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3Leitartikel

Die biblische herbergssuche 
von Josef und Maria -
und wo werde ich wohl einmal landen?

Als vor ca. 2000 Jahren der römische Kaiser 
Augustus einmal wissen wollte, mit wie 
vielen Steuerzahlern er eigentlich zu rech-
nen habe, erließ er den Befehl:
Alle männlichen Subjekte mit Anhang in 
Steuerlisten eintragen! 
Der Gestellungsbefehl wurde noch nicht 
im gelben Umschlag von Gerichts wegen 
versandt, sondern per amtlichem Ausrufer 
verkündet. Aber das war genauso verbind-
lich wie heute. Bei Nichtbefolgung: Strafe!
Also zogen Josef und Maria vom amtli-
chen Wohnsitz Nazareth in das ca. 180 km 
entfernte Betlehem um. Für eine schwan-
gere Frau eigentlich eine Zumutung! 
Leider kannten sie dort niemanden. Die 
Unterbringung war dort behördlich nicht 
geregelt worden. Pech gehabt! Und der 
Staat wollte ja schließlich Geld einnehmen 
und nicht verschleudern. Sozialarbeiter, 
Psychologen und andere helfende Berufe  
waren leider noch nicht erfunden worden!
Blieb also (leider, leider) nur die nicht-
amtliche Notunterkunft!  Die nannte man 
damals Stall.

Vor ca. einem Jahr wurde ein Mann aus 
Tegel entlassen. Seine Notunterkunft 
nannte man: „unmöblierte Einraumwoh-
nung“. Inzwischen waren aber bereits 
Sozialarbeiter, Psychologen, Bewährungs-
helfer und die Polizei erfunden worden – 
und: „Die Unterbringung eines Knackis ist 
Aufgabe der öffentlichen Hand!“
Zudem musste er sich fortan wöchentlich 
bei verschiedenen Behörden melden! 
Im Knast dagegen lebte er jahrelang mit 

vielen Menschen Tür an Tür. Wenn er 
wollte, konnte er jederzeit einen der Nach-
barn besuchen gehen. 
In dem Haus auf dem 2. Hinterhof aber 
ging das nicht. Man kannte ihn nicht. Und 
die Leute dort kannten sich selbst auch 
nicht. Auch sprachlich konnten sie sich  
nicht gut miteinander verständigen, aus so 
vielen Ländern waren sie hierher gereist. 
Und er hatte ein Stigma in seinen Akten: 
Knastbruder! 

Er ging tapfer zu den verschiedenen Anbie-
tern für Überlebenshilfe. Leider hatten die 
vor allem bestimmte Vorstellungen davon, 
nur begrenzt Termine, keine freien Valen-
zen und ein sehr schmales Budget. 
Blieb ihm noch der ÖPNV! Wenigstens 
waren Busse und Bahnen beheizt und 
bevölkert. Nur die meisten Leute stiegen 
bald wieder aus. Da war an neue Bekannt-
schaften nicht zu denken! Und an der 
Endstation war er wieder allein.  
Da fiel sein Blick auf die einzige noch 
beleuchtete Herberge: „Zum fröhlichen 
Zecher“. Da blieb er dann. War nicht mehr 
allein! 
„Na, fröhliche Weihnachten!“

Pfarrer Stefan Friedrichowicz  
Gefängnispfarrer der JVA-Tegel

WeIhNachtsgruss 2018 



4 Weihnachtswunsch

Liebe Leserinnen und 
Leser des Pfarrbriefes,

den gemeinsamen Pfarrbrief gibt es jetzt schon ein ganzes Jahr. 
Wir, das Team, haben viel gelernt, viel erreicht und sind immer 
noch mit Freude dabei. Aber immer noch arbeiten wir an uns, 
wollen besser werden und dies auch mit Ihrer Hilfe, Ihren Anregungen. 
Vielen Dank für die Unterstützung, die wir bis jetzt erleben durften. 
Und sprechen Sie uns gerne an. 

In diesem Sinne ...

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, 
gesegnete Weihnachtstage und für das neue Jahr Gottes Segen.

Ihr Pfarrbriefteam



5Rückblick Gründungsfeier SKM

Am 12. September feierte der Sozialdienst 
Katholischer Männer Berlin iG (SKM) 
mit einem festlichen Gottesdienst seine 
Gründung in Berlin. In der Pfarrkirche St. 
Rita zelebrierte Erzbischof Heiner Koch 
gemeinsam mit Pfarrer Matthias Brühe und 
Domkapitular Stefan Friedrichowicz die 
Heilige Messe vor mehr als 200 Gläubigen.

In seiner Predigt ging der Erzbischof vor 
allem auf die Würde jedes Menschen ein, 
die niemandem und durch nichts genom-
men werden dürfe. Er wies darauf hin, dass 
Christen zur Not eines Menschen nicht 
„Nein” sagen sollten, damit Leben nicht 
zerstört werde. Er lobte das Projekt Café 
Rückenwind, in dem Menschen Verant-
wortung übernehmen für Menschen, die 
gescheitert sind.

Bei den Fürbitten baten die Vorstandsmit-
glieder des SKM vor allem für die Men-

schen, die durch Haft und Gefängnis einge-
schränkt sind, dass sie trotz Einschränkung 
und Begrenzung auch Wege in die Tiefe 
finden. Sie gedachten in den Fürbitten 
auch der Ausgegrenzten, Benachteiligten 
und Schwachen in unserem Land und auf 
der Welt.

Beim anschließenden Empfang im Pfarr-
saal von St. Rita gab es viele interessante 
Gespräche, neue Kontakte und viele Anre-
gungen für die ehrenamtlichen Mitglieder 
des SKM. Neben dem Café Rückenwind 
sind bereits ein Männerfrühstück und 
Männerpilgern geplant. Die Kollekte des 
Gottesdienstes kommt der Arbeit des Cafés 
Rückenwind zugute. Nach der Veranstal-
tung gab es bereits weitere Anträge von 
Menschen zur Mitgliedschaft im SKM 
Berlin.

Erhard Beckers
Vorsitzender des SKM Berlin

grüNDuNgsfeIer Des sKM BerlIN



6 Weltgebetstag 2019

WeltgeBetstag, 1. März 2019
Kommt, alles ist bereit! es ist noch Platz.

Frauen aus Slowenien laden ein zum Welt-
gebetstag 2019. Ihr Gottesdienst entführt 
uns in das Naturparadies zwischen Alpen 
und Adria, Slowenien. Und er bietet Raum 
für alle. Es ist noch Platz – besonders für 
all jene Menschen, die sonst ausgegrenzt 
werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš 
hat dieses Anliegen in ihrem Titelbild 
symbolträchtig umgesetzt. In über 120 
Ländern der Erde rufen ökumenische Frau-
engruppen damit zum Mitmachen beim 
Weltgebetstag auf.

Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen Union. 
Von seinen gerade mal zwei Millionen 
Einwohnern sind knapp 60 % katholisch. 
Obwohl das Land tiefe christliche Wurzeln 
hat, praktiziert nur gut ein Fünftel der 
Bevölkerung seinen Glauben. 

Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein 
unabhängiger Staat. Dennoch war es über 
Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel 
und Menschen aus aller Welt. Sie brachten 
vielfältige kulturelle und religiöse Ein-
flüsse mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens 
galt der damalige Teilstaat Slowenien als 
das Aushängeschild für wirtschaftlichen 
Fortschritt. 
Heute liegt es auf der „berüchtigten“ 
Balkanroute, auf der im Jahr 2015 tausende 
vor Krieg und Verfolgung geflüchtete Men-
schen nach Europa kamen.

Mit offenen Händen und einem freund-
lichen Lächeln laden die slowenischen 
Frauen die ganze Welt zu ihrem Gottes-

dienst ein. Der Weltgebetstag ist in ihrem 
Land noch sehr jung. Seit 2003 gibt es ein 
landesweit engagiertes Vorbereitungs-
team. 
„Kommt, alles ist bereit“ unter diesem 
Motto geht es im Jahr 2019 besonders um 
Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit 
„mit am Tisch sitzen können“. Deshalb 
unterstützt die Weltgebetstagsbewegung 
aus Deutschland Menschenrechtsarbeit in 
Kolumbien, Bildung für Flüchtlingskinder 
im Libanon, einen Verein von Roma-Frauen 
in Slowenien und viele weitere Partnerin-
nen in Afrika, Asien, Europa und Latein-
amerika.

Lisa Schürmann
Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e.V.



7Kinder- und Jugendschutz

Immer wieder höre ich: „Ich kann das 
Thema Prävention nicht mehr hören. Uns 
betrifft das doch nicht. Bei uns hat sich 
keiner was zu Schulden kommen lassen. 
Wenn wir davon anfangen, denken „die 
Leute“ doch schlecht von uns.“ 
Gerne möchte ich noch eine andere Sicht-
weise aufzeigen.
Prävention von sexualisierter Gewalt meint 
nicht, sofort alle Ehren- oder Hauptamt-
lichen zu verdächtigen, sondern dazu zu 
ermutigen, nicht wegzusehen – und vor 
allem aufzuklären.
In der Öffentlichkeit wird gerade viel über 
den Missbrauch in der katholischen Kirche 
geredet und auch die Kirchenobersten 
beziehen eindeutig Stellung.

Nicht alle Menschen, die mit Kindern 
arbeiten, sind auch Täter im Sinne von 
sexualisierter Gewalt. Gott sei Dank. Aber 
jeder einzelne Täter ist einer zu viel. Diese 
Menschen sollen keinen Platz in unserer 
Mitte erhalten. Wir machen die Augen auf, 
sind aufmerksam.

In der katholischen Kirche wurde ein weit-
reichendes Konzept zum Schutz vor sexu-
alisierter Gewalt eingeführt. Dazu gehört 
unter anderem, dass Ansprechpartner in 
jeder Gemeinde benannt sind. Wer mit 
Kindern/Jugendlichen arbeiten möchte, 
muss unter anderem eine Kurzschulung 
besuchen und ein polizeiliches Führungs-
zeugnis beibringen. 
Es wäre schön, wenn die Menschen, die 
gebeten werden an einer Schulung teil-
zunehmen oder eine Führungszeugnis zu 
zeigen, nicht gleich denken, dass wir sie 
verdächtigen. 
Die Schulung zum Beispiel soll aufmerk-

sam und sensibel machen. Um unsere Kin-
der und Jugendlichen zu schützen, müssen 
wir lernen, Anzeichen von Missbrauch zu 
erkennen; lernen, was wir tun können, um 
Gefährdungen zu verhindern.
Dies alles schützt nicht nur die Kinder 
und Jugendlichen, sondern auch die 
Ehren- und Hauptamtlichen selbst. Und wir 
machen es denjenigen schwer, die keine 
guten Absichten haben.
Wir wollen auch nicht ständig über dieses 
Thema reden, wir möchten, dass alle ganz 
automatisch alles zum Schutz unserer 
Kinder und Jugendlichen tun, was für uns 
möglich ist.

Was geschehen ist, soll nicht wieder 
geschehen.

für die Präventionsgruppe
Tanja Angenendt

PräveNtIoN voN sexualIsIerter geWalt



88 Wie wollen wir Kirche sein? / Adveniat

WIe WolleN WIr IN zuKuNft IM erzBIstuM BerlIN KIrche seIN?
einer der Impulse aus der vollversammlung des Diözesanrates im November 2017

charismenorientierung –  wir verstehen die Begabungen jedes getauften 
Menschen als fundament von gemeinschaft in der Kirche

Jede und jeder gläubige hat eigene gaben und talente. Die von gott geschenkten 
Begabungen sollen gesehen und gefördert werden. Das bedeutet vor allem, ihnen 
raum zum Wachsen zu geben.
Konkret: Charismen, also Begabungen 
und Talente, sind uns von Gott geschenkt. 
In ihnen wirkt der Heilige Geist in uns – je 
verschieden, so verschieden wir Men-
schen sind. Eine Kirche, die die Menschen 
annimmt und ernstnimmt, nimmt insbe-
sondere ihre Charismen ernst. Die Kirche 
baut sich so vom einzelnen getauften 
Menschen her mit seinem spezifischen 
Charisma auf. Die Annahme von Fähigkei-
ten und Charismen ist der zentrale Punkt 
für die Entwicklung der Kirche. Im Vorder-
grund darf nicht stehen, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für vorgegebene Aufga-
benbereiche einzuwerben, sondern es 
geht darum, zuerst die Gabe zu sehen und 
dann die Aufgabe. Jene, die in den Pfar-
reien, kirchlichen Einrichtungen, Gemein-

schaften und Verbänden in Haupt- und 
Ehrenamt Verantwortung tragen, sind auf-
gefordert, alle Gläubigen zu ermuntern, 
sich mit ihren persönlichen Charismen 
in das Leben der Kirche und in der Welt 
einzubringen. Dabei müssen wir Vielfalt 
zulassen und aushalten. Damit verbunden 
ist ein radikaler Paradigmenwechsel, der 
Vertrauen, Zutrauen und Ermöglichen als 
wesentliche Merkmale der Kirchenent-
wicklung vor Ort aufgreift und die Heraus-
forderung der Gabenfindung als Gestal-
tungsprinzip pastoraler Orte annimmt. Es 
wird darauf ankommen, nicht  zu fragen: 
„Was kann ich verhindern?“, sondern: „Was 
kann ich ermöglichen?“ 

Aus: Impulspapier des 
Diözesanrates der Katholiken
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aDresseN

Kath. Kirchengemeinde herz Jesu

Pfarrkirche herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Alt-Tegel)

Kirche st. Joseph 
Bonifaziusstraße 16/18,  
13509 Berlin (Tegel)
Tel. 433 81 70

Kirche st. Marien Maternitas
Schulzendorfer Straße 74-78
13503 Berlin (Heiligensee)
Tel. 431 14 46

Pfarrbüro herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de
www.herz-jesu-tegel.de

Pfarrsekretärin Irene Wrobel

Öffnungszeiten Pfarrbüros 

herz Jesu
dienstags 08.30 - 11.30 Uhr
donnerstags 09.30 - 12.30 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
freitags  11.00 - 13.00 Uhr

st. Joseph
dienstags 9.30 - 10.30 Uhr

st. Marien
mittwochs 10.15 - 11.30 Uhr
sonntags 12.15 - 12.45 Uhr

Bankverbindung gemeinde
IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29
BIC: GENODED1PAX 

stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Dr. Matthias Forche 
Tel. 436 043 97
E-Mail: matthias.forche@web.de 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Thomas Hanisch
Mobil 0178 6299 365
E-Mail: hanisch.1966@web.de  

Kindertagesstätte st. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin (Tegel)
Leitung Diana Valentin
Tel. 433 70 24
E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de

caritas sozialstation
Brunowstr. 36, 13507 Berlin 
Tel. 666 66-12 92

ansprechpartner Prävention
Thomas Hanisch und Florian Wittig
E-Mail: Kidskoopsued@gmail.com

gruPPeN uND KreIse

Pgr-ausschuss geflüchtete & Migration
Dr. Ninh  E-Mail: Thuha.Ninh@web.de
Ulrich Hermanski

Pgr-ausschuss Jugend 
Daniel Axmann, Mobil 0176 4567 2579  
E-Mail: daniel.axmann.00@gmail.com

glaubenskreis
monatlich nach Absprache 
Roger Olszok, Mobil 0171 6134 952
Marion Baer, Mobil 0172 6611 772 
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herz Jesu
lokaler ausschuss
Edith Buhse, Tel. 431 85 25
Regina Will

sonntagstreff
jeden 2. Sonntag / Monat ab 10.30 Uhr 
 Helga Weinert, Tel. 433 80 61
E-Mail: helga-weinert@web.de

Besuchskreis (herz Jesu & st. Joseph)
(Termine tel. erfragen)
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Bibelteilen
mittwochs 14-tägig 18.30 Uhr 
Stephan Klawa, Mobil 0176 2753 8912

Kolpingfamilie herz Jesu / tegel 
montags 14-tägig 
Helga Weinert, Tel. 433 80 61
E-Mail: helga-weinert@web.de
Programm siehe auch Seite 16

Mittwochsclub  
jeden 1. Mittwoch / Monat 19.00 Uhr 
Susanne & Tobias Klein  
Mobil 0176 2137 8593
E-Mail: Mittwochsklub@gmail.com

offene Kindergruppe (ab 8 J.)
der Dienstag nach dem Famigo 16.30 Uhr
Ulrike Schäfer

tegeler glaubensgespräch 
für jedermann
jeden 1. Dienstag / Monat, 18.00 Uhr 
Barbara Constantin, Tel. 437 31 721
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Kirche in zukunft 
Thomas Hanisch, Mobil 0178 6299 365

Kreuzbund
donnerstags 18.00 Uhr
Werner Buken, Tel. 433 44 35

legio Mariae
samstags 10.30 -12.00 Uhr
Merelina Hannich, Tel. 434 72 17
R. Christian-Kluwe, Tel. 405 11 14 
Uta Amlang, Tel. 434 09 299

hagiotherapie-gruppe
jeden 2. Montag/Monat, 19.00 Uhr
Monika Matalik, Mobil 0177 6437 272
Bitte vorher tel. anmelden.

st. JosePh

lokaler ausschuss 

förderkreis st. Joseph/tegel e.v. 
Heinrich Heymen, Tel. 433 22 23
IBAN: DE92 1001 0010 0005 0231 08

Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
im Pfarrsaal von St. Joseph 
Ulrich Wünschel, Mobil 0176 6414 3987

familienkreis

Ökumenischer gesprächskreis
2. + 4. Donnerstag / Monat 18.30 Uhr

elternkreis
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st. MarIeN MaterNItas

lokaler ausschuss 
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91

förderverein st. Marien heiligensee e.v.  
Johannes Düvel, Tel. 431 73 03
IBAN: DE67 3706 0193 6020 1650 12

Pfarrbücherei
sonntags nach der Messe
Ursula Gasim-Füchsl, Tel. 431 41 58

Besuchskreis
Termine tel. erfragen
Maria Peters, Tel. 436 72 600

Meditation
montags 19.00 Uhr
Almuth Jarzina, Tel. 431 62 62
(Info u. Anmeldung)

liturgiekreis
nach Absprache
Kordula Keuchel, Tel. 431 53 46

Bibel teilen
freitags 09.00 Uhr (nach Absprache)
Beate Schöler, Tel. 436 68 190

halleluja Jubelkreis
montags 20.15 Uhr
Elke Burmann, Tel. 431 79 39  

singekreis 
(Termine nach Absprache) 
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

seniorenkreis
mittwochs 09.15 Uhr
Käthe Ostrowitzki, Tel. 431 14 58

seniorentreff
letzter Montag / Monat 15.00 Uhr 
Hedwig König, Tel. 431 17 47
Elisabeth Hoffmann, Tel. 431 56 53

Bastelkreis
jeden 2. Montag / Monat 16.30-18.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Kinderwortgottesdienstkreis
Christina Deichsel, Tel. 885 23 22

alleinerziehende & mehr
jeden 4. Mittwoch / Monat 17.00-18.30 Uhr 
Annette Ries, Mobil 0174 9469 360

elternkreis st. Marien
K. und N. Heymen, Tel. 431 88 24

offener elterntreff (off)
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91 

Ökumenischer familienkreis
letzter Sonntag / Monat 15.30 Uhr         
Familie Dittmann , Tel. 436 62 865

Jugendgruppe (11-18 J.) 
Daniel Axmann, Mobil 0176 45 67 25 79
Florian Wittig, Mobil 0176 5286 2812
Thomas Hanisch, Mobil 0178 6299 36
E-Mail: jugend@herz-jesu-tegel.de

Ministranten
Daniel Axmann, Mobil 0176 4567 2579
E-Mail: ministranten@herz-jesu-tegel.de
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Wir gratulieren zum geburtstag

es empfingen das sakrament der taufe
es gingen heim in die ewigkeit

Finley Orth
Matthieu Scholl
Adrian Braun
Klara Schüler
Anni Brauner
Mara Kalinowski
Madeleine Kupka
Charlotte Barth
Lucas Münstermann
Laura Kapinos

Günter Brzezinski
Herta Stotzka
Margarete Schmidt
Ilse Weise
Hedwig Lenz
Marie-Luise Rupprecht
Anneliese Blaschke
Brigitte Scholz

Dezember
02.12. Ana Fenderl, 75 Jahre
07.12. Marianne Wolff, 75 Jahre
10.12. Christa Hübner, 75 Jahre
12.12. Bernhard Klawa, 70 Jahre
13.12. Norbert Heymen, 80 Jahre
15.12. Norbert Thiede, 70 Jahre
22.12. Christel Köhler, 70 Jahre
23.12. Ingrid Prey, 75 Jahre
24.12. Christa Brockner, 75 Jahre
24.12. Rudolf Gehrig, 90 Jahre
26.12. Uta Albert, 70 Jahre
26.12. Hannelore Woiwoda, 70 Jahre
30.12. Walter Mohr, 85 Jahre
30.12. Irmgard Schmidt, 95 Jahre
31.12. Klaus Grothe, 80 Jahre
31.12. Monika Klutz-Specht, 75 Jahre

Januar
01.01. Elisabeth Tober-Nolden, 75 Jahre
02.01. Edith Benert, 80 Jahre
02.01. Anna Lasecki, 75 Jahre
04.01. Jürgen, Pankow, 85 Jahre
05.01. Christa Mikolajski, 85 Jahre
06.01. Dorothea Puhl, 90 Jahre
09.01. Gisela Hanusa, 85 Jahre
09.01. Marie Keck, 85 Jahre
10.01. Jutta Schütz, 75 Jahre
11.01. Helga Wassermann, 85 Jahre
20.01. Maria Nawrath, 70 Jahre
21.01. Eveline Fischer, 70 Jahre
23.01. Ingeborg Koziol, 85 Jahre
24.01. Alfred Wolff, 75 Jahre
30.01. Gerhard Grünewald, 80 Jahre
30.01. Christa Spätlich, 80 Jahre

Das sakrament der ehe spendeten sich

Anja Schwitzkowski und Christian Sokolowski
Simone Meidhof und Daniel Oelsner
Ines Kuban und Mario Scherk
Cindy Wloka und Matthias Gloger
Vanessa Schumann und Thomas Zinn
Franziska Teubner und Niels Ehlers
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Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, dann wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro (433 84 00). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

terMINe

februar
01.02. Angela Görlitz, 70 Jahre
04.02. Toni Pfohl, 90 Jahre
05.02. Ursula Müller, 85 Jahre
06.02. Heinrich Heymen, 85 Jahre
08.02. Hannelore Eichler, 75 Jahre
09.02. Helmut Freiwald, 80 Jahre
09.02. Eleonore Güdde, 95 Jahre
09.02. Jürgen Metzner, 75 Jahre
12.02. Margot Kopacek, 95 Jahre

15.02. Regina Schäfer, 75 Jahre
15.02. Josef Urmann, 85 Jahre
17.02. Claudia Krieger, 75 Jahre
21.02. Werner Kazmierski, 80 Jahre
22.02. Edith Vieth, 70 Jahre
24.02. Michael Ottnad, 70 Jahre
25.02. Ingrid Roth, 80 Jahre
26.02. Wolfgang Gräbe, 80 Jahre

freitags 17.00 - 18.00 Uhr
Üben für das Krippenspiel
St. Marien Maternitas

01.12.2018   06.00 Uhr  
frühkirche im Advent – danach gemein-
sames frühstück
St. Joseph

02.12.2018  11.15 Uhr
familienmesse, anschl. frühschoppen 
mit Jubelkreis
St. Marien Maternitas

04. 12.2018  18.00 Uhr 
tegeler glaubensgespräch für jeder-
mann Thema:  „Nehmet und esset alle 
davon – die Früchte der Kommunion“
Herz-Jesu

05.12.2018   19.00 Uhr 
Mittwochsclub – Dinner mit gott
Herz-Jesu, Christopherusraum

05.12.2018  15.00 Uhr
Hl. Messe, anschl. seniorenadventsfeier 
St. Joseph

06.12. 2018   06.00 Uhr
roratemesse
Herz Jesu

08.12.2018   06.00 Uhr  
frühkirche im Advent – danach gemein-
sames frühstück
St. Joseph

08.12.2018   06.30 Uhr  
frühkirche im Pfarrsaal  
anschl. gemeinsames frühstück
St. Marien Maternitas

08.12.2018  18.00 Uhr  
adventliches orgelkonzert (Bach) 
mit Herrn Dr. Wilkes  
St. Joseph 

05.12.2018  15.00 Uhr
Hl. Messe, anschl. seniorenadventsfeier 
St. Marien Maternitas

12.12.2018   18.30 Uhr 
Bibelteilen
Herz-Jesu, Christopherusraum



1414 Herz Jesu | St. Joseph | St. Marien Maternitas

13.12. 2018   06.00 Uhr
roratemesse
Herz Jesu

15.12.2018   06.00 Uhr  
frühkirche im Advent – danach gemein-
sames frühstück
St. Joseph

19.12.2018   ab 10.30 Uhr
sonntagstreff
Herz Jesu

22.12.2018   06.00 Uhr  
frühkirche im Advent – 
danach gemeinsames frühstück
St. Joseph

24.12.2018   
15.30 Uhr Krippenandacht
(Wir erbitten Süßigkeiten für die Suppen-
küche in Pankow)
23.00 Uhr christmette, anschl. agape im 
Pfarrsaal
St. Marien Maternitas

30.12. 2018   20.00 Uhr 
Predigtnachgespräch mit Pfr. Brühe
Herz-Jesu, Christopherusraum

02.01.2019   19.00 Uhr  
Mittwochsclub – Dinner mit gott
Herz-Jesu, Christopherusraum

06.01.2019   11.15 Uhr
familiengottesdienst mit aussendung 
der sternsinger, anschl. frühschoppen
St. Marien Maternitas

06.01.2019   17.00 Uhr
festliches Weihnachtskonzert mit Chor 
und Kammerorchester Herz Jesu Tegel
Leitung: Ulrich Wünschel
Herz Jesu

13.01.2018   ab 10.30 Uhr
sonntagstreff
Herz Jesu 

14.01.2019   16.30 - 18.00 Uhr
geburtstagskarten basteln
St. Marien Maternitas

16.01.2019   18.30 Uhr  
Bibelteilen
Herz-Jesu, Christopherusraum

19.01.2018   16.30 Uhr
hl. Messe anschl. Neujahrsempfang
St. Joseph

27.01. - 01.02.2019
ökumenische Bibelwoche
Bitte Aushang beachten (siehe S. 18)
St. Marien Maternitas

30.01.2019   18.30 Uhr 
Bibelteilen
Herz-Jesu, Christopherusraum

03.02.2019   11.15 Uhr
familiengottesdienst, 
anschl. frühschoppen
St. Marien Maternitas

05.02.2019  18.00 Uhr 
tegeler glaubensgespräch für jeder-
mann Thema:  s. aktuelle Vermeldung
Herz-Jesu

06.02.2019    19.00 Uhr 
Mittwochsclub – Dinner mit gott
Herz-Jesu, Christopherusraum

10.02.2018   ab 10.30 Uhr
sonntagstreff
Herz Jesu
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11.02.2019   16.30 - 18.00 Uhr
geburtstagskarten basteln
St. Marien Maternitas

13.02.2019   18.30 Uhr 
Bibelteilen
Herz-Jesu, Christopherusraum

24.02.2019   20.00 Uhr  
Predigtnachgespräch mit Pfr. Brühe
Herz-Jesu, Christopherusraum

27.02.2019   18.30 Uhr 
Bibelteilen
Herz-Jesu, Christopherusraum

Bitte auch die Aushänge beachten!

Dezember
Fr  07.12.2018  18.00 Uhr
"Weihnachten auf See"
Shanty-Chor im Ernst-Reuter-Saal

Mo  17.12.2018  17.00 Uhr
Adventsfeier 
                      
Januar
So  06.01.2019  09.30 Uhr
Gottesdienst „Heilige Drei Könige“

Mo  07.01.2019  17.00 Uhr
Beratung für das Programm unserer Kol-
pingfamilie, für März-Mai 2019

Mo  21.01.2019  17.00 Uhr
89. Stiftungsfest unserer Kolpingfamilie. 
Gestaltung wird noch bekannt gegeben.

februar
Mo  04.02.2019  17.00 Uhr
Referent angefragt

Mo  18.02.2019  17.00 Uhr
„Papst Franziskus“ eine Betrachtung

Programm der Kolpingfamilie
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01.12.2018   18.30 uhr
Fam. Segieth, Im Rehgrund 40

02.12.2018   11.00 uhr
Gottesdienst und Basar, Diakoniezentrum, 
Mehrzweckhalle 

04.12.2018   17.00 uhr
Pfrn. Kraft, Gemeindebüro Konradshöhe

05.12.2018   18.30 uhr
St. Marien, Advents- und Weihnachts-
konzert zum Mitsingen, mit Blasorchester 
HASTETÖNE, anschl. Fensteröffnung

06.12.2018   18.30 uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde, Posaunen-
chor, Schulzendorfer Str. 19

07.12.2018   18.30 uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde, Taizé 
Andacht

08.12.2018   16.00 uhr
Adventsmarkt, Hisee Wald

09.12.2018   18.30 uhr
St. Marien, Kommunionkinder,
Schulzendorfer Str. 74-78

10.12.2018   18.30 uhr
Familie Ergang, Spießergasse 12a

11.12.2018   18.30 uhr
Familie Kahl 

12.12.2018   17.00 uhr
Jesus-Christus-Kirche, Bienen AG, Biblio-
thek, Schwarzspechtweg 1-3

13.12.2018   18.30 uhr
Kantorei Heiligensee, 
Alt-Heiligensee 45-57

14.12.2018   18.30 uhr
Maria Müller, Elchdamm 24

15.12.2018   18.30 uhr 
Frau Engel, Am Hirschwechsel 8

16.12.2018   17.00 uhr
Elisabeth Haberland, Adventskonzert, 
Kantorei Konradshöhe

17.12.2018   17.00 uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde, Schulzen-
dorfer Str. 19

18.12.2018   18.00 uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde, Jugend-
abend, Schulzendorfer Str. 25

19.12.2018   17.00 uhr
Marianne Borchert, Neuwarper Pfad 18

20.12.2018   18.30 uhr
Familie Wentzek, Schulzendorfer Str. 23

21.12.2018   17.00 uhr
Konradshöhe, Öffentliche Krippenspiel-
probe, Schwarzspechtweg 1-3 

22.12.2018   18.30 uhr
Familie Düvel, An der Wildbahn 104

23.12.2018   11.00 uhr
Matthias-Claudius-Gemeinde, Konzert-
gottesdienst,  Schulzendorfer Str. 19

BegehBarer aDveNtsKaleNDer IN heIlIgeNsee

Jeder Besucher bringe bitte seine eigene tasse mit!
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Wir – die katholische Kirchengemeinde 
St. Marien in Heiligensee und das 

Blasorchester HASTETÖNE - laden Sie 
herzlich ein zu einem Konzert  in der

Vorweihnachtszeit mit

Festlicher Bläsermusik sowie
Advents- und Weihnachtsliedern zum Mitsingen

Mittwoch, 5. Dezember 2018, 18:30 Uhr
Das Adventsfenster im Rahmen des begehbaren Adventskalenders Heiligensee 

öffnen wir nach dem Konzert gegen 19:30 Uhr.

Kath. Kirche St. Marien (Maternitas), 13503 Berlin, 
Schulzendorfer Str. 74 – 78

Der Eintritt ist frei.

www.blasorchester-hastetoene-berlin.de

Auch in diesem Advent wird es beim 
Sonntagstreff, am 9. Dez., einen kleinen 
vorweihnachtlichen Trödelmarkt geben. 
Wir freuen uns schon darauf, Ihnen wieder 
eine bunte Auswahl an weihnachtlichen 
Deko-Artikeln, Raritäten und Gebrauchsge-
genständen anbieten zu können.
Der Erlös kommt wie immer unserem 
Gemeindeteil zugute.

Edith Buhse
Bild: Kerrin Gabriel 
in: Pfarrbriefservice.de

aus DeM loKalausschuss voN herz-Jesu.....
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Bereits zum fünften Mal findet wieder die Ökumenische Bibelwoche in den Gemeinden 
der Inselregion statt. 
Unter dem Titel „Mit Paulus glauben“ lädt die Bibelwoche in diesem Jahr zu einer Reise 
durch den Philipperbrief ein und zeigt eine sehr persönliche und emotionale Seite seines 
Verfassers auf – der alte „Haudegen“ Paulus lässt sich darin tief ins eigene Herz blicken!

Der auftaktgottesdienst findet am 27. Januar um 18.00 uhr in der Kirche st. Marien 
Maternitas, schulzendorfer str. 74 – 76, statt.

An den folgenden Themenabenden darf jeweils um 19.00 Uhr rege über ausgewählte 
Texte des Philipperbriefes diskutiert werden. Die Passagen laden dazu ein, sich ganz kon-
kret über das Christsein im Alltag auszutauschen.

28. Januar: Ev. Kirchengemeinde Heiligensee, Waldkirche, Stolpmünder Weg 35
29. Januar:  Kath. Gemeinde St. Marien Maternitas, Schulzendorfer Str. 74-76
30. Januar:  Ev. Matthias-Claudius-Gemeinde, Schulzendorfer Str. 19-21
31. Januar:  Ev. Kirchengemeinde Heiligensee, großer Gemeindesaal,
  Alt-Heiligensee 45-47
01. Februar: Ev. Gemeinde Konradshöhe-Tegelort, Gemeindezentrum Beatestr. 29a

MIt Paulus glauBeN – 
herzlIche eINlaDuNg zur ÖKuMeNIscheN BIBelWoche

ORGELMUSIK 
Samstag vor dem 2. Advent  – 08.12.2018 – 18.00 Uhr

Johann sebastian Bach
Dr. Florian Wilkes – Orgel

Kirche St. Joseph Tegel 
Bonifaziusstraße 16/18 – Bus 222 Kettelerpfad / S + U  Tegel

Dr. Florian Wilkes ist Konzertorganist auf 
nationaler und internationaler Ebene. Der 
A-Kirchenmusiker studierte am Bamberger 
Dom und an der Hochschule der Künste 
Berlin. Die erste feste Anstellung erhielt 
er mit 17 Jahren in der ev. Paulus-Kirche, 
Schwerte/Ruhr. Von 1990 bis 1999 war er 
Organist in St. Joseph-Tegel. Seit 1994 ist 
er 2. Organist an der Berliner St. Hedwigs-

Kathedrale, deren Gottesdienste und 
Konzerte (jeden Samstag um 12.00 Uhr) 
nun für fünf Jahre in St. Joseph/Wedding 
stattfinden. Konzerte führten ihn bis 
Japan (Tokyo, Osaka, Nagoya) und USA 
(Washington, National Cathedral, und NYC, 
St. Patrick´s Cathedral, St. John the Divine), 
nach London (St Paul´s Cathedral), Helsinki 
(Dom), Paris (St. Denis), u.a.
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Die Hausaufgabenhilfe und Schülerbetreu-
ung wurde nach den Sommerferien wieder 
aufgenommen. Sie findet in den Räumen 
des „Kiez-Cafes“ am Emstaler Platz statt; 
immer sonntags von 11.00 Uhr bis 12.30 
Uhr. 

Die Kontakte zu den Familien in Tegel Süd 
laufen gut. Wir haben zwei neue Paten-
schaften vermitteln können, was uns natür-
lich besonders freut. Diese Patenschaften 
laufen eigenständig. Zum Austausch 
treffen wir uns oft im „Kiez-Cafe“. Dort 
wurde u. a. auch der Wunsch geäußert, ein 
gemeinsames Sommerfest mit Grillen zu 
veranstalten. 

Am 30.9.2018 war es soweit; wir luden zum 
Sommer- und Begegnungsfest in den Gar-
ten von St. Josef ein. An dieser Stelle dan-
ken wir herzlich für die „Gastfreundschaft“ 

dort. Das Wetter spielte mit, sodass alles 
wunderbar im Freien stattfinden konnte. Es 
war eine Freude zu sehen und zu erleben, 
wie viele Familien aus Tegel-Süd gekom-
men sind. Leider waren nur ganz wenige 
Gemeindemitglieder dieser Einladung 
gefolgt. Aber über die, die kamen, freuten 
wir uns und so lassen wir uns nicht entmu-
tigen, immer weiter für diese gute Sache zu 
werben. 

Die Stimmung beim Fest war ausgespro-
chen gut und das Essen wirklich reichlich 
und ganz besonders lecker. Übrigens: Es 
war diesmal der ausdrückliche Wunsch 
der Flüchtlingsfamilien, uns Gemeinde-
mitglieder zum Essen einzuladen. Nach 
dem gemeinsamen Essen spielten Kinder 
und Erwachsene fröhlich Fußball, an den 
Tischen wurde geredet, Fotos gezeigt, sich 
ausgetauscht und viel gelacht. Alles in 

Der sachausschuss Des Pgr  „geflüchtete uND INtegratIoN“ 
INforMIert:

Wie im letzten Gemeindebrief angekün-
digt, wollen wir auch diesmal wieder einen 
kleinen Überblick unserer Aktivitäten und 
Angebote geben.
Wir das sind: Herr Ninh (St. Marien Mater-
nitas), der Impulsgeber und Initiator dieses 

Projektes, Heike Salomon (St. Josef ), Ulrich 
Hermanski und Regina Will (Herz Jesu). Alle 
vier sind im PGR und von dort auch für den 
Sachausschuss „Geflüchtete und Integra-
tion“ beauftragt.

v.l.n.r. Herr Ninh, Frau Will, Herr Hermanski, Frau Salomon
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Einladung zum Singen für Jederfrau/mann 
Singen hält die Seele jung! Deshalb wollen wir 

 am Dienstag, dem 15. Januar 2019,  
am Dienstag, dem 19. Februar 2019 

von 19.00 bis 21.00 Uhr bekannte Lieder aus der Mundorgel und 
anderen Liederbüchern mit musikalischer Begleitung singen. Wer 

gerne bis zu 3 Liedvorschläge machen möchte, bringe bitte ca. 5 bis 
10 Kopien mit. Wir treffen uns hierzu im Gemeindesaal von  

St. Marien/Heiligensee und laden alle herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Sie bzw. euch! 

Familie Engel und Gudula Segieth 

Achtung, das Singen findet jetzt immer dienstags statt. 

allem war auch dies wieder ein gelungenes 
Fest. Dass trotz unserer Einladung niemand 
aus dem Heim in der Bernauer Str. gekom-
men ist, veranlasst uns im Sachausschuss 
neu darüber nachzudenken, welche Initi-
ativen und Möglichkeiten zu entwickeln 
sind, um auch dort die Menschen zu errei-
chen. Hilfe, Begleitung und Unterstützung 
sind dort nach wie vor besonders nötig.

Wir sind weiter auf der Suche nach Unter-
stützern und Mithelfern aus unserer 
Gemeinde. Besonders für die Menschen, 
die im Heim Bernauer Str. leben, werden 
Einzelbetreuer oder besser gesagt „Paten“ 
gesucht. Konkret geht es hier um die 
Unterstützung in ganz alltäglichen Dingen 
wie z. B. Begleitung bei Behördengängen, 
Vertiefung und Übung der deutschen 
Sprache und um ganz einfache, lockere 

Begegnung und Kontakte. Kinder freuen 
sich über Spiel- und Bastelangebote, 
Vorlesen und/oder kleinere Ausflüge. Für 
den „Erstkontakt“ eignet sich am besten 
das „Kiez-Cafe“ am Emstaler Platz. Jeder 
kann dort hinkommen und sich bei einem 
Kaffee oder Tee informieren und erste Kon-
takte herstellen. In der Regel ist dort auch 
jemand aus unserer Gruppe anzutreffen. 
Das „Kiez-Cafe“ ist immer freitags von 16 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Sollten Sie sich für eine Patenschaft inte-
ressieren oder Fragen dazu haben, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Ninh (Telefon 
01738170931) oder an Regina Will (030 434 
15 43). Wir freuen uns auf Sie!

Regina Will
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aDresseN

Kath Kirchengemeinde st. Bernhard

Pfarrkirche st. Bernhard-Kirche
Bernhard-Lichtenberg-Gedächtniskirche
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin

allerheiligen-Kirche
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin

christophorus-Kapelle 
im vivantes-humboldt-Klinikum
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin

Pfarrbüro st. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
E-Mail:pfarsnktb@t-online.de
www.sankt-bernhard-reinickendorf.de

Pfarrsekretärin Irene Wrobel

Öffnungszeiten
dienstags              16.00 – 18.00 Uhr
mittwochs             09.00 – 11.00 Uhr

Bankverbindung gemeinde
Postbank Berlin 
(Bei Einzahlungen bitte Zweck angeben)
IBAN: DE19 1001 0010 0070 8461 00

stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Matthias Lang, Mobil 0179 5186 935

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Susanne Wittig, Tel. 435 13 15

ansprechpartner Prävention
Tanja Angenendt und Peter Dürrenfeldt
E-Mail: Kidskoopsued@gmail.com

Kindertagesstätte st. Bernhard
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin
Leitung: Ewelina Kupsch
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
E-Mail: kita-st.bernhard@gmx.de

Jva-seelsorge
Pfarrer Stefan Friedrichowicz
Tel. 40 71 50 87
E-Mail: st.friedrichowicz@web.de
Pastoralreferent
Alexander Obst, Tel. 901 47 29 70

Ökumenische seelsorge im 
vivantes-humboldt-Klinikum
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin

Katholische Seelsorgerin
Luzia Hömberg, Tel. 130 12-13 63
luzia.hoemberg@vivantes.de

Evangelische Seelsorgerin
Pfarrerin Gabriele Smend, Tel. 130 12-13 61
gabriele.smend@vivantes.de

gruPPeN uND KreIse

allerheiligen

freunde der Kirche allerheiligen e.v.
Jörg Schmidt, Tel.: 432 53 22

altenwerk 
dienstags  14.30 Uhr Andacht
                     15.00 Uhr Hl. Messe
                     16.00 Uhr Kaffee mit geselligem
         Beisammensein
im Gemeindesaal von Allerheiligen
Maria Köhn, Tel. 432 27 69 
Barbara Kuschewsky 
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chor allerheiligen
dienstags 20.00 Uhr
Leitung Matthias Golla 
Mobil 0175 1598 419

family & friends / gospelchor
mittwochs 19.00 Uhr
im Gemeindesaal Allerheiligen
Rita Giannini, Tel. 434 53 21

KaB allerheiligen 
(KAB - Kath. Arbeitnehmer Bewegung)

studio 13
Germar Köhn, Tel. 436 12 31 
Annemarie Gissing, Tel. 414 63 31

st. Bernhard

familienkreis
Christian Wrobel, Tel. 432 11 22

skatfreunde st. Bernhard
1. und 3. Donnerstag / Monat 18.00 Uhr 
im Gemeindekeller 
Herr Olejak, Mobil 0173 603 53 18
Herr Sobek, Mobil 0173 237 52 64

Kreuzbund
dienstags 19.00 Uhr
Info im Pfarrbüro, Tel. 432 80 22

ü55 senioren
jeden 2. Mittwoch / Monat  08.30 Uhr 
Heilige Messe und anschließend gemeinsa-
mes Frühstück
Elsbeth Lang, Tel. 435 12 44

Konzert zum 
1. Advent

Samstag, 1.12.2018 | 17 Uhr
Kirche Allerheiligen
Räuschstr. 18-20 | 13509 Berlin 

Kirchenchor Allerheiligen
Leitung: Matthias Golla

Der Eintritt ist frei | Spende am Ausgang erbeten
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Wir gratulieren zum geburtstag

.......................................................................

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, dann wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro (432 80 22). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

es empfingen das sakrament der taufe

es gingen heim in die ewigkeit

Lukas Okafor

Agnes Bonk
Heidemarie Hehn
Peter Grejbin
Siegfried Bartz
Ursula Krüll

Dezember
01.12. Bernadette Franke, 70 Jahre
01.12. Blanka Rizkova, 90 Jahre
03.12. Rita Puhan, 80 Jahre
04.12. Raphaele Briese, 70 Jahre
04.12. Wolfgang Neumann,75 Jahre
08.12. Helmut Grobasch, 80 Jahre
10.12. Peter Mleczak, 70 Jahre
10.12. Christel Pierenz, 80 Jahre
18.12. Helmut Pawlak, 75 Jahre
22.12. Waltraud Dalmus, 80 Jahre
22.12. Udo Plegniere, 70 Jahre
31.12. Anita Eggert, 80 Jahre

Januar
04.01. Joachim Hübsch, 70 Jahre
12.01. Agnes Beyer, 90 Jahre
15.01. Dietmar Uter, 80 Jahre

februar
02.02. Veronika Krause, 70 Jahre
02.02. Alfons Lorek, 70 Jahre
04.02. Brigitta Tyllack, 80 Jahre
11.02. Barbara Prochnow, 75 Jahre
16.02. Emil König, 75 Jahre
17.02. Heinz Pernack, 80 Jahre
22.02. Wolfgang Priltz, 80 Jahre

einladung zur KaB gedenkfeier für Nikolaus groß

Sonntag, 20.01.2019 

09.00 Uhr Gedenkfeier in der Hinrichtungsstätte Plötzensee

10.00 Uhr Hl. Messe in Maria Regina Martyrum 
                    anschließend gemeinsames Frühstück 
                    im Gemeindesaal.
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Do  13.12.  20.00 Uhr
      Gruppenabend: 
                      Adventsabend am Luciafest 
  
Do  27.12.  fällt aus
                            
2019
Do  10.01.  20.00 Uhr 
     Gruppenabend: 
                     Neujahrsempfang
 
So  20.01.  09.00 Uhr
     Sonderveranstaltung:
     Gedenken an Nikolaus Groß
                     in Plötzensee (siehe S. 23)

Do  24.01.  20.00 Uhr
                      Bildungsabend:  
                      „Laien legen Zeugnis ab”
                      Glaubenszeugnisse in
                      Berlin 1930-1945

Do  07.02.  20.00 Uhr
     Gruppenabend: 
                     Filmabend „Mühlhausen/ 
                     Thüringen”
Do  21.02. 20.00 Uhr
     Bildungsabend: 
                     „Schlauer in 60 Sekunden” 
     (Hätten Sie es gewusst?)

Programm
KAB

Do  06.12.  20.00 Uhr
      Bildungsabend: Religiöser
                      Abend mit Pater Thomas: 
                      Wieso lässt Gott so viel
                      Leid zu?   
Do  20.12.  17.00 Uhr
      Gruppenabend: 
                      Adventsabend                      
2019
Do  03.01.  20.00 Uhr 
     Gruppenabend: 
                     Neujahrsempfang
Do  17.10.  20.00 Uhr
     Gruppenabend: 
                     Pubquiz in Rateteams 
So  20.01.  09.00 Uhr
     Sonderveranstaltung:
     Gedenken an Nikolaus Groß
                     in Plötzensee
Do  31.01.  20.00 Uhr
                     Gruppenabend: Planung des 
                     60. Studio 13 Jubiläums am
                     18.02.2020
Do  14.02. 20.00 Uhr
     Gruppenabend: 
                     Mitgliederversammlung
Do  28.02. 20.00 Uhr
     Gruppenabend: Weiberfast-
                     nacht zusammen mit der KAB

ProgrAmm 
Studio 13
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terMINe

bis 16.12.2018 
adventssammlung für die Jva tegel
Spenden bitte im Pfarrbüro abgeben oder 
bei Jörg Koch  ( 435 16 47)

02.12.2018   09.30 Uhr
familiengottesdienst anschl. gemeinde-
advent in Pfarrsaal
St. Bernhard

05.12.2018   06.00 Uhr
roratemesse
St. Bernhard

06.12.2018   06.00 Uhr
roratemesse
Allerheiligen

09.12.2018   11.00 Uhr
Hl. Messe, anschl. kommt der Nikolaus 
(siehe auch S. 29 )
Allerheiligen

10.12.2018   16.00 Uhr 
café Kreativ im lichterglanz
Kaffee und Kerzenziehen. Teilnehmerzahl 
begrenzt, Anmeldung erforderlich.
Kostenbeitrag: 10 €
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Licherglanz (Allerheiligen)

11.12.2018   16.00 Uhr
Hl. Messe, 
anschl. adventsfeier des altenwerks
Allerheiligen

12.12.2018   06.00 Uhr
roratemesse
St. Bernhard

13.12.2018   06.00 Uhr
roratemesse
Allerheiligen

14.12.2018  18.00 Uhr
Bußgottesdienst

15.12.2018   20.00 Uhr 
gospelkonzert von family & friends
Eintritt: 12 €
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Allerheiligen

16.12.2018   17.00 Uhr 
gospelkonzert von family & friends
Eintritt 12 €
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Allerheiligen 

24.12.2018
16.00 Uhr Kinder-christmette St. Bernhard
22.00 Uhr christmette, Allerheiligen

14.01.2019  19.00 Uhr 
Öffentliche vorstandssitzung
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Allerheiligen, Margalesaal

17.02.2019   11.00 Uhr
Hl. Messe, anschließend Jubiläumsemp-
fang zum 15. Geburtstag der Freunde der 
Kirche Allerheiligen e.V.
Allerheiligen, Gemeindesaal

Vorabinformation:
Der Jahresempfang für die Ehrenamtlichen 
findet dieses Jahr nicht im Januar, sondern 
am 16.08.2019 statt. Einladungen werden 
zeitnah verteilt werden.
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Reisebüro Knight Tours | Ernststraße 56 | 13509 Berlin | Mo.-Fr. 9-18 Uhr | Sa. 9-13 Uhr
Carlo & Rita  | Hohenzollerndamm 88a | 14199 Berlin | Mo.-Fr. 10-19 Uhr | Sa. 10-16 Uhr

im Pfarrbüro St. Bernhard und über die Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.

Kartenvorverkauf:

Eintritt: 12 €

Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20 | 13509 Berlin

Eintritt: 12 €

Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20 | 13509 Berlin

Sa. 15.12.18 | 20 Uhr
Einlass ab 19.30 Uhr

Sa. 15.12.18 | 20 Uhr
Einlass ab 19.30 Uhr

So. 16.12.18 | 17 Uhr
Einlass ab 16.30 Uhr
So. 16.12.18 | 17 Uhr
Einlass ab 16.30 Uhr



2727St. Bernhard | Allerheiligen

DaNKe für alle guteN gaBeN

„Danke für alle guten gaben, danke, du machst die äpfel rot. Danke für alle süßen 
trauben und fürs täglich Brot.”

Um 10.15 Uhr,  zu ungewohnter Zeit, läuteten 
am Mittwoch, dem 10. Oktober die Glocken 
der Allerheiligen-Kirche in Borsigwalde. Mit 
dem Glockengeläut begrüßten wir unsere 
Gäste: Schüler, Lehrkräfte und Betreuer aus 
der Toulouse-Lautrec-Schule (Sonderpäda-
gogisches Förderzentrum) in Borsigwalde.

Wie auch schon in den vergangenen Jahren 
hatten die Gemeinde und der Förderverein 
die Kinder der Schule zur Erntedankfeier 
eingeladen und 87 Schüler, Lehrkräfte und 
Betreuer waren der Einladung gefolgt.
Mitgebracht hatten die Kinder einen gro-
ßen Bollerwagen mit vielen Spenden für das 
Metronom und viele selbstgemalte Bilder 
zum Thema Erntedank und Kirche. 

Nach dem Lied „Die Sonne hoch am Him-
melszelt” begrüßte Pfarrer Felgner unsere 

Gäste und segnete wenig später die Gaben 
und unsere Gäste mit Weihwasser, was 
begeisternd aufgenommen wurde. Die fröh-
liche Erntedankfeier wurde weitestgehend 
von den Schülern mit Texten, Gedichten und 
Liedern zum Erntedankfest selbst gestaltet. 
Zum Abschluss in der Kirche erklang das 
oben zitierte bekannte Erntedanklied.

Anschließend hatten wir im Gemeindesaal 
bei Milch und Saft  für die Kinder sowie Kaf-
fee oder Tee für die Erwachsenen Gelegen-
heit zur Begegnung. Dazu gab es Schmalz-
stullen, selbstgebackenen Kuchen und Obst.
Schüler und Begleiter, aber auch wir als Gast-
geber blicken dankbar auf diesen Vormittag 
zurück und freuen uns schon auf das Ernte-
dankfest im nächsten Jahr.

Jörg Schmidt
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eINlaDuNg zuM geBurtstag

Im februar 2019 feiern die freunde der 
Kirche allerheiligen Borsigwalde e.v.
ihren 15. geburtstag

Am 18. Februar 2004 wurde der Verein von 
18 Gemeindemitgliedern als Förderverein 
für Allerheiligen gegründet. Heute haben 
wir etwa 60 Mitglieder. 
In den vergangenen Jahren sind wir mit 
viel Engagement und Herzblut für die 
Menschen in Allerheiligen / Borsigwalde 
eingetreten und haben einiges erreichen 
können. Sei es durch finanzielle Beiträge 
für die Gemeinde, Unterstützung von 
Anschaffungen oder die Organisation von 
Gemeindeveranstaltungen wie Gemein-
defest, St. Martin, Tagesausflügen, in der 
Ökumene usw.. Dankbar blicken wir auf 
diese Zeit zurück.

Wir wollen daher am Sonntag, dem 
17. Februar 2019 im Anschluss an die  Hei-
lige Messe um 11.00 Uhr in Allerheiligen zu 
einem Jubiläumsempfang in den Gemein-
desaal von Allerheiligen einladen.
Einzelheiten werden wir Ihnen rechtzei-
tig durch Aushang und Vermeldungen 
bekannt geben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

rorate

„Tauet, Himmel von oben -
Rorate caeli desuper"

Mit den Worten des Proheten Jesaja (48,8) 
bittet die Kirche im Advent den Herrn um 

sein Kommen. 
Herzliche Einladung mitzubeten 

und mitzufeiern.

rorate-Messen

st. Bernhard
Mi., 5.12.2018 | 6.00 Uhr

Mi., 12.12.2018 | 6.00 Uhr

allerheiligen
Do., 6.12.2018 | 6.00 Uhr

Do., 13.12.2018 | 6.00 Uhr

Anschließend frühstücken wir gemeinsam.
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Studio 13, KAB und Freunde Allerheiligen 
luden am 11.10.18 zu einer gemeinsamen
Abendveranstaltung unter dem Thema 
"Islam kennenlernen" ein. 

Frau Professor Dr . Christine Funk von der 
Katholischen Hochschule für Sozialwe-
sen Berlin gestaltete uns den Abend. In 
verständlicher, unkomplizierter  Weise 
und in regem Dialog mit uns erklärte sie 
die unterschiedlichen Glaubensrichtun-
gen der Muslime und die Bemühungen 
für einen interreligiösen Dialog in Berlin. 
Erstaunt waren wir über doch manche 
enge Gemeinsamkeit mir unserem Glau-

ben, auch dass man deutlich unterschei-
den muss zwischen der ehrfürchtigen 
Glaubensausübung und einer politischer 
Inanspruchnahme des Glaubens. Die 
langjährigen Erfahrungen von Frau Prof. 
Funk mit dem Islam und seinen Gläubigen 
ermöglichten allen Zuhörern Vorurteile 
und Pauschalverdächtigungen abzubauen.
Das Angebot des Diözesanrates für diesen 
interessanten Abend steht allen Gruppen 
und Verbänden in Pfarrgemeinden offen.

Germar Köhn
Studio 13 Allerheiligen

DeN IslaM KeNNeNlerNeN
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WortgottesDIeNste IN DeN seNIoreNheIMeN 
uNseres PastoraleN rauMes

casa reha „Kienhorstpark”
  Jeden 1. Samstag / Monat 10.00 Uhr
  Ollenhauer Str. 26, 13403 Berlin
Domicil amendestr. 
  einzelne Besuche
  Herbststr. 34, 13409 Berlin
Domicil residenzstr. 
  Jeden 2. Donnerstag / Monat 16.00 Uhr
  Thaterstr. 18, 13407 Berlin
domino world tegel
  Vermeldung beachten
  Buddestr. 10, 13507 Berlin
Johanniter-stift
  Jeden 4. Freitag / Monat 16.00 Uhr
  Karolinenstr. 21, 13507 Berlin

renafan serviceleben
  Jeden 1. Mittwoch / Monat 10.15 Uhr
  Schlossstr. 6, 13507 Berlin
vitanas am schäfersee
  Jeden 2. Donnerstag / Monat 15.00 Uhr
  Stargardtstr. 14, 13407 Berlin
vivantes sommerstraße
  Jeden 2. Freitag / Monat 10.00 Uhr
  Sommerstr. 25c, 13409 Berlin
vivantes teichstraße
  09.00 Uhr 
  11.12.2018 / 22.01.2019 / 19.02.2019 
  Teichstr. 44 13407 Berlin

besondere Kollekten

02.12.18   Sonntag  Caritassonntag: zur Förderung der Caritasarbeit
09.12.18   Sonntag für familienlose Kinder und Waisenkinder
24.12.18   Montag ADVENIAT (in der Christmette) 
25.12.18   Dienstag ADVENIAT-Opfer für die Kirche in Lateinamerika
31.12.18   Montag in der Vorabendmesse: für das Maximilian-Kolbe-Werk
01.01.19   Dienstag  Weltfriedenstag: für das Maximilian-Kolbe-Werk
06.01.19   Sonntag Sternsinger
13.01.19   Sonntag für afrikanische Katechisten
20.01.19   Sonntag Familiensonntag: für die Familienarbeit in der Kirche
27.01.19   Sonntag Bibelsonntag: für die Bibelarbeit in der eigenen Gemeinde
24.02.19   Sonntag für unsere katholischen Schulen (Frühjahrskollekte)

Alle übrigen Kollekten werden für die Gemeinden erbeten.
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Buß-gottesdienste
St. Marien  Freitag, 21.12.2018    18.00 Uhr
St. Rita   Freitag, 14.12.2018    18.30 Uhr
St. Bernhard  Freitag, 14.12.2018    18.00 Uhr
Herz Jesu  Freitag, 21.12.2018    18.00 Uhr

Besondere Gottesdienste

heiligabend
24.12.2018

Weihnachten
25.12.2018

2. Weihnachtstag
hl. stephanus
26.12.2018

Neujahr 
hochfest der 
gottesmutter
01.01.2019

st. Marien
16.00 Krippenandacht
22.00 Christmette 
mit Kirchenchor

 9.30 Hochamt  9.30 Hl. Messe  9.30 Hl. Messe

st. rita 
15.00 Krippenandacht
23.00 Christmette

11.30 Hochamt 11.30 Hl. Messe 
mit Frauenchor

11.30 Hl. Messe

st. Bernhard
16.00 
Kinder-Christmette

 9.30 Hochamt  9.30 Hl. Messe

allerheiligen
22.00 Christmette 11.00 Hl. Messe 11.00 Hl. Messe

mit Kirchenchor
11.00 Hl. Messe

christophorus-Kapelle / VIVANTES HUMBOLDT-KLINIKUM

16.00 
Ökum. Christvesper

herz Jesu
21.00 Christmette 10.30 Hochamt 19.00 Hl. Messe 19.00 Hl. Messe

st. Joseph
15.30 Krippenandacht
21.00 Christmette

10.00 
Familienmesse

10.00 Hl. Messe

st. Marien Maternitas
15.30 Krippenandacht
23.00 Christmette

11.15
Familienmesse

11.15 Hl. Messe
zum Patronatsfest
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st. Bernhard allerheiligen
christophorus-
Kapelle / Vivantes 
Humboldt-Klinikum

st. Marien

Montag

Dienstag 15.00 Uhr

Mittwoch 8.30 Uhr 9.00 Uhr

Donnerstag 8.30 Uhr

Freitag 18.00 Uhr 18.00 Uhr

Samstag 18.00 Uhr 17.00 Uhr

Sonntag 9.30 Uhr 11.00 Uhr 9.30 Uhr

familiengottesdienste sind in der regel
1. Sonntag im Monat     09.30 Uhr St. Marien und 11.15 Uhr St. Marien Maternitas
2. Sonntag im Monat     11.30 Uhr St. Rita 
3. Sonntag im Monat     09.30 Uhr Herz Jesu 

4. Sonntag im Monat     09.30 bzw. 11.00 Uhr St. Bernhard bzw. Allerheiligen

Kinderkirche 
3. Sonntag im Monat     09.30 Uhr St. Marien

regelmäßige rosenkranzgebete
montags 09.30 Uhr    Herz Jesu
dienstags 14.30 Uhr    Allerheiligen (außer in der Fastenzeit)
mittwochs 09.15 Uhr    St. Marien Maternitas
mittwochs 14.30 Uhr    St. Joseph
1. und 3. Mittwoch im Monat  08.00 Uhr  St. Bernhard
freitags 17.25 Uhr    St. Marien
samstags 10.30 Uhr    Herz Jesu

 ----   Da sich kurzfristig Änderungen ergeben können, bitten wir             Sie, immer auch die aktuellen Vermeldungen zu beachten.   ----
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regelm. Beichtgelegenheiten
sonntags 18.30 Uhr Herz Jesu
samstags 16.00 Uhr St. Joseph
freitags  17.00 Uhr St. Bernhard

samstags 16.30 Uhr  St. Marien
samstags 18.00 Uhr St. Rita

regelmäßige Gottesdienste in den Pfarreien

herz Jesu st. Joseph st. Marien 
Maternitas st. rita

9.00 Uhr Montag

9.00 Uhr 8.00 Uhr Dienstag

15.00 Uhr
(Wortgottesdienst) 9.45 Uhr 15.00 Uhr Mittwoch

9.00 Uhr 8.00 Uhr Donnerstag

18.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag

16.30 Uhr 18.30 Uhr Samstag

  9.30 Uhr
19.00 Uhr 11.15 Uhr 11.30 Uhr Sonntag

gottesdienste an lichtmess mit Kerzenweihe/Blasiussegen
St. Marien Samstag, 02.02.19    17.00 Uhr und 
  Sonntag, 03.02.19    09.30 Uhr
St. Rita  Sonntag, 03.02.19    11.30 Uhr
St. Bernhard Sonntag, 03.02.19    09.30 Uhr
Allerheiligen Sonntag, 03.02.19    11.00 Uhr
Herz Jesu Sonntag, 03.02.19    09.30 Uhr und 19.00 Uhr  
St. Joseph Samstag, 02.02.19    16.30 Uhr

 ----   Da sich kurzfristig Änderungen ergeben können, bitten wir             Sie, immer auch die aktuellen Vermeldungen zu beachten.   ----

gottesdienst in der allerheiligenkapelle auf dem St. Hedwig-Friedhof, Ollenhauerstaße
jeden letzten Montag / Monat, 10.00 Uhr
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Pfarrbüro und Kirche
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 417 49 100  | Fax 417 49 10 23
E-Mail: pfarrbuero@sankt-rita-berlin.de
www.sankt-rita-berlin.de

Pfarrsekretärinnen
Peggy Goede (hauptamtl.)
Gisela Mayer (ehrenamtl.)

Öffnungszeiten
mittwochs  15.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr
freitags      11.00 - 12.00 Uhr

Bankverbindung gemeinde
Pax Bank eG Berlin
BIC: GENODED1PAX
IBAN: DE13 3706 0193 6000 3410 27

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Andrea Rösch, Tel. 033056 / 806 87

stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Andreas Bronder

ansprechpartner Kinder- / Jugendschutz
Jessica Wittig und Marius Ortenburger

gruPPeN uND KreIse

Ministranten und Jugendarbeit
Tommy Pham
E-Mail: pham.tommy.is@gmail.com

teenietreffen und 
religiöse Kindernachmittage (rKN)
Jessica Wittig, Mobil 0177 412 6225
E-Mail: rkn@mail.de

Jva-café
2. und 4. Donnerstag / Monat 17.00 Uhr

caféteerita
mittwochs nach der Hl. Messe

Kolpingfamilie
dienstags 14-tägig 16.00 / 19.00 Uhr
Willibald Röhrbein, Mobil 0177 490 1993

frauenkreis I
jeden 2. Montag / Monat 17.00 Uhr

frauenkreis II
jeden 3. Dienstag / Monat 17.00 Uhr

Kindertagesstätte
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Leitung: Brigitte Puchert, Tel. 417 08 130
E-Mail: kita-st-rita@gmx.de

KIrcheNMusIK

organist und ansprechpartner
für die gemeindeband rita(r)dando
Klaus von Poblotzki, Tel. 03303 / 5891 607
E-Mail: papst.klaus@gmx.de

frauenchor 
Proben montags 19.30 Uhr 
Leitung: Agnes Hille
E-mail: agnes@diehilles.de

choralschola 
Proben nach Absprache
Ansgar Mayer

verein zur förderung der Kirchenmusik 
in der gemeinde st.rita e.v.
Ansprechpartnerin: 
Margit Schlottmann, Tel. 411 28 19
Bankverbindung: Deutsche Skatbank
BIC: GENO DEF1 SLR
IBAN: DE24 8306 5408 0004 0018 34

aDresseN
Kath. Kirchengemeinde st. rita
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Dezember
02.12. Christa Heindorf, 70 Jahre
02.12. Maria Straznyk, 75 Jahre
04.12. Meyer Monika, 70 Jahre
08.12. Anatoli Kunz, 70 Jahre
16.12. Eva Günder, 75 Jahre
19.12. Ingeborg Dreyer, 95 Jahre
21.12. Anita Jorde, 80 Jahre
22.12. Ante Krolo, 70 Jahre
22.12. Hellmut Renz, 75 Jahre
22.12. Renate Zurke, 80 Jahre
27.12. Tamara Maier, 80 Jahre
31.12. Martha Gerlach, 90 Jahre

Januar 
03.01. Jürgen Kronmüller, 70 Jahre
05.01. Maria-Luisa Gauger, 70 Jahre
05.01. Margot Zwang, 80 Jahre

18.01. Marie-Therese Barowsky, 70 Jahre
21.01. Helga Sierp, 80 Jahre
23.01. Alfred Lucaj, 70 Jahre
23.01. Irena Maga, 75 Jahre
26.01. Teodora Lütsch, 70 Jahre
28.01. Christine Düringshofen, 75 Jahre
29.01. Marianne Gehrz, 70 Jahre
30.01. Babette Prigenitz, 85 Jahre
30.01. Maria Pyka, 75 Jahre

februar
04.02. Ursula Behr, 75 Jahre
04.02. Monika Stamou, 80 Jahre
06.02. Gertraud Mader, 85 Jahre
13.02. Jörg Bauer, 75 Jahre
17.02. Georg Freund, 85 Jahre
22.02. Christa Nemitz, 75 Jahre
24.02. Czeslaw Bak, 70 Jahre

Wir gratulieren zum geburtstag

Agnes Kolodziej , 92 Jahre
Helga Anna Rieger, 82 Jahre
Fritz Brinker, 74 Jahre
Martha Marx, 94 Jahre
Ludmilla Zell, 95 Jahre

es gingen heim in die ewigkeit

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, dann wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro (417 49 100). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

seNIoreNtreff 
und caféteerita
Jeden Mittwoch treffen sich die Senioren im Anschluss an die Hl. Messe um 
15.00 Uhr  zum gemeinsamen Kaffeetrinken im Augustinusraum. Am zwei-
ten Mittwoch im Monat - dem Seniorentreff - gibt es dazu ein besonderes 
Programm. Herzliche Einladung an alle älteren Gemeindemitglieder!

Die Termine der nächsten Monate sind: 12.12.2018    Adventsfeier
     09.01.2019    Wir begrüßen das Neue Jahr
     13.02.2019    Fasching
Auf gemütliche gemeinsame Stunden freuen sich  
Margit Schlottmann, Gisela Mayer und Renate Welter.

es empfing 
das sakrament der taufe
Lilith-Perpetua Kalinowski

Franziska Feitel & Jonas Komoß
Das sakrament der ehe spendeten sich
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laudes
jeden 1. Samstag / Monat 
in der Kapelle, 
anschl. Frühstück im Augustinusraum

Sonntag, 02.12.2018, 1. Advent
17.00 Uhr adventskonzert 
im Anschluss Nachklang im Pfarrsaal bei 
Imbiss und Getränken

Samstag, 08.12.2018, 18.30 Uhr
roratemesse

Sonntag, 09.12.2018, 2. Advent
11.30 Uhr Familienmesse
erstkommunion-gemeinschaftstag

Mittwoch, 12.12.2018, 15.30 Uhr
senioren-adventsfeier im Pfarrsaal

Freitag, 14.12.2018, 18.30 Uhr
Bußgottesdienst

Samstag, 15.12.2018, 10.00 Uhr
aufstellung Weihnachtsbaum

Samstag, 15.12.2018, 15.00 Uhr
religiöser Kindernachmittag (rKN)
mit Übernachtung im Pfarrsaal

Sonntag, 16.12.2018, 11.30 Uhr
familienmesse
mit Band rita(r)dando

Sonntag, 16.12.2018, 16.00 Uhr
Konzert  akkordeonorchester Neukölln

Montag, 24.12.2018, Heilig Abend
15.00 Uhr: Krippenandacht
23.00 Uhr: christmette

Mittwoch, 26.12.2018, 2. Weihnachtstag
11.30 Uhr: festgottesdienst
mit frauenchor

Montag, 31.12.2018, 
17.00 Uhr: Jahresabschluss-Messe
19.00 Uhr: silvesterfeier im Pfarrsaal

Freitag, 04.01.2019, 16.00 Uhr
sternsinger-aussendungsgottesdienst, 
St. Bonifatius (Kreuzberg

Samstag, 12.01.2019, 18.30 Uhr
Hl. Messe, anschl. Neujahrsempfang

Sonntag, 20.01.2019
11.30 Uhr Familienmesse
erstkommunion-gemeinschaftstag

Sonntag, 03.02.2019, Lichtmess –
Darstellung des Herrn
11.30 Uhr hl. Messe mit Kerzenweihe

Sonntag, 17.02.2019
11.30 Uhr Familienmesse
erstkommunion-gemeinschaftstag

Sonntag, 24.01.2019, 15.00 Uhr
religiöser Kindernachmittag (rKN)
faschingsfeier

terMINe

QIgoNg -Kurs
Frau Luba Miesch, 
Mobil 0170 186 5457
lädt herzlich ein:
samstags um 15.30 uhr 

im Augustinusraum von St. Rita

氣

功 
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Programm der Kolpingfamilie

Dezember
Sa  01.12.2018   18.30 Uhr
Hl. Messe, Kolpinggedenktag, anschl. 
Adventsfeier im Augustinusraum, die 
Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Di  18.12.2018   19.00 Uhr
unser traditioneller Spieleabend: 
Skat, Rommé, Canasta
  
Allen Kolpingschwestern und -brüdern 
mit ihren Angehörigen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2019!

Januar
Di  08.01.2019   16.00 Uhr
religiöser Vortrag unseres Präses, Pfarrer 
Matthias Brühe, Thema:  „Erlösung“

Di  22.01. 2019   17.30 Uhr
Vorstandssitzung, anschl.
19.00 Uhr  „Wo Glauben Raum gewinnt“ – 
Der weite Weg im Erzbistum Berlin – eine 
Betrachtung von Kb Willibald Röhrbein

februar
Di  05.02. 2019   16.00 Uhr
Pfarrvikar Dr. Casimir Nzeh berichtet aus 
Nigeria

Di  19.02. 2019   19.00 Uhr
Literarischer Abend mit Frau Andrea 
Rösch, Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates

März
Di  05.03. 2019   19.00 Uhr
Wir feiern Fasching, 
Kostümierung erwünscht

Di  19.03. 2019   19.00 Uhr
Ordentl. Mitgliederversammlung

april
Di  02.04. 2019   19.00 Uhr
Referent angefragt

Vom 14.04. bis 19.04.2019 in der 
Karwoche ist keine Zusammenkunft

chorleitung: 
Agnes Katharina Hille, agnes@diehilles.de
Proben: 
montags, 19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Rita

termine 2018
So  02. 12.   17.00 Uhr Adventskonzert  
Mi  26. 12.   11.30 Uhr Gottesdienst 
       am 2. Weihnachtsfeiertag

Blue laDIes - fraueNchor st. rIta

BlueLadies
Frauenchor St. Rita

Es sind noch Plätze frei !

BlueLadies
Frauenchor St. Rita

Es sind noch Plätze frei !
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Vor fast sechs Jahren begann der Prozess 
„Wo Glauben Raum gewinnt“. Alle Pfarreien 
unseres Bistums wurden aufgefordert, das 
Miteinander, die Communio, intensiver 
zu leben und pastorale Räume zu bilden. 
Ziel wird es sein, eine größere Pfarrei mit 
vielen Gemeinden und weiteren Orten des 
kirchlichen Lebens zu bilden. 

Zum Gelingen dieses Prozesses sind 
Voraussetzungen notwendig, die jeden 
von uns als Mitwirkenden ansprechen: 
„Der Prozess gelingt, wo das Gottvertrauen 
größer ist als die Sorge um Sicherung des 
Bestehenden; der Mut zum Aufbrechen 
stärker als der Wunsch zum Beharren; die 
Sehnsucht vorhanden ist, sich mit anderen 
zu verbinden, statt sich in den gewohnten 
kleinen Kreis zurückzuziehen; wo der Blick 
auf die Kirche weiter ist als der Blick auf 
die eigene Gemeinde; die Bereitschaft, in 
einer Kirche in der Welt und für die Welt zu 
leben, intensiver ist als an Eigeninteressen 
orientierte Kirchlichkeit.“ (Wo Glauben 
Raum gewinnt; Pfarrei, Gemeinde und Orte 
kirchlichen Lebens, Nov. 2017, S. 6)

Die Sehnsucht nach Weite gab es in 
unserer Gemeinde, so lange ich denken 
kann. Hieran waren die Augustiner unserer 
Gemeinde maßgeblich beteiligt: Missio-
nare, die uns das Leben in Afrika näher-
brachten, besuchten uns. Regelmäßige 
Jugendtreffen – national und internatio-
nal – fanden statt, Reisen nach Taizé und 
Italien, auf denen Kirche und Glauben ganz 
neu erfahrbar werden konnte. Noch immer 
gibt es das Augustiner-Ministranten-Tref-
fen, das Gemeinschaft und Glauben ganz 
neu erleben lässt.  

Doch stellt sich gerade in der heutigen 
Zeit die Frage, ob wir mutig genug sind 
und auch das notwendige Gottvertrauen 
haben, neue Wege mit unserer Gemeinde 
zu gehen. Ich denke, auch hier hat sich 
in den vergangenen Jahren viel ereignet. 
Schon viele Jahre arbeiten wir in verschie-
denen pastoralen Aufgabenfeldern mit 
unseren Nachbargemeinden zusammen. 
Dies gilt besonders für die Angebote in 
unserer Jugendarbeit und die Kinderfrei-
zeit. Auch die Gremien unserer Gemeinden 
haben sich in den vergangenen Jahren 
stärker miteinander vernetzt. Natürlich 
mit allen Höhen und Tiefen, die solch eine 
Entwicklung mit sich bringt. 

In der Verkündigung und im karitativen 
Handeln sind wir stets aufgefordert, die 
Bedürfnisse und Nöte der Menschen 
unseres Sozialraums im Blick zu haben. 
Die konkrete Lebenswelt in unserem 
Gemeinderaum sollte also entscheidend 
für unsere Angebote und Zielsetzungen 
sein. Beziehungen sind aufzubauen und 
zu stärken. Hierfür ist Offenheit für den 
anderen notwendig, damit wir seine Hoff-
nung, Trauer und Angst verstehen lernen 
und teilen. In den letzten Jahren konnten 
wir unser Beziehungsnetz vergrößern, in 
Zusammenarbeit mit der Kiezrunde und 
dem Quartiersmanagement. So konnten 
neue Projekte gemeinsam entwickelt 
werden wie die Lampionaktion zur Illumi-
nation des Raums vor unserer Kirche oder 
ein neues Konzept der Gestaltung unserer 
Grünanlagen vor der Kirche, das durch die 
„Grüne Auguste“ unterstützt wird. Auch zu 
literarischen Lesungen waren Interessierte 
bereits zu uns eingeladen. 

geMeINDe als coMMuNIo – zur BezIehuNg aufgeforDert
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Die größte Herausforderung brachte sicher 
das Café Rückenwind mit sich, zu dem in 
regelmäßigen Abständen in den Augus-
tinusraum eingeladen wird. Ein Café für 
Menschen, die in unserer Gesellschaft oft 
ausgegrenzt werden, weil in ihrem Leben 
nicht alles glatt lief und sie straffällig 
wurden. Für viele eine erste Chance, in das 
normale Leben zurückzukehren.

Wir sind dazu aufgefordert, Verantwortung 
zu übernehmen und in Beziehung zuei-
nander zu leben. Von unserer Sehnsucht 
geleitet und mit Gottvertrauen sollten wir 
unseren Weg weiter gehen, damit Commu-
nio auch in Zukunft erfahrbar bleibt – hier 
bei uns in St. Rita.

Andrea Rösch

...... vor der Erstkommunion. Im September 
2018 begann erneut die Vorbereitung auf 
die erste heilige Kommunion. 
16 Kinder haben sich diesmal in Sankt Rita 
angemeldet und möchten bei monatli-
chen Treffen spielerisch und kindgerecht 
gemeinsam viel über die Kirche, Gott und 
Jesus lernen und ihren Glauben festigen, 
um dann im Mai 2019 die erste heilige 
Kommunion zu empfangen. 

Begleitet wird der Kurs von Pfarrer M.Brühe 
(geistliche Verantwortung), Stefanie Wolf 
(organisatorische Verantwortung) und 3 
Katechetinnen - Daniela Beyer, Daniela 
Maaß und Heike Raatz, die dabei auch eini-
ges von den Kindern lernen können. Über 
die Taufe und die Kraft einer Gemeinschaft 
wurde schon gesprochen; für die nächsten 
Treffen stehen die Themen „Teilen” und 
"Fürbitten" auf dem Plan, es wird gebastelt 
und auch der Advent soll nicht zu kurz 
kommen. 

Im Anschluss an jedes Treffen sind die 
Eltern herzlich eingeladen, ihre Kinder zum 
Gottesdienst zu begleiten, und danach 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen im 
Pfarrsaal. 

Heike Raatz

.......................................................................................

Nach Der erstKoMMuNIoN Ist .....
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Sonntag, 2. 12. 2018, 17 Uhr

               Eintritt frei - Spenden willkommen

Kath. Kirchengemeinde St. Rita, Berlin-Reinickendorf 
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin - U6 Scharnweberstraße

 Verein zur Förderung
der Kirchenmusik
in der Gemeinde
St. Rita
e.V.

Veni, veni Emmanuel!

Konzert zum 1. Advent
in St. Rita

Weihnachtsmusik
zum Hören und Mitsingen

Blue Ladies – Frauenchor St. Rita
Leitung: Agnes Katharina Hille
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aKKorDeoNorchester – KoNzert
3. adventssonntag, 16. 12. 2018 um 16 uhr in st. rita

alle Jahre wieder…

… packen die Mitglieder des Akkordeonorchesters ASN-Berlin e.V. in der Vorweih-
nachtszeit Noten und Instrumente  für unser Adventskonzert  zusammen. In diesem 
Jahr freuen wir uns, bei Ihnen in der Kirche St. Rita unser festliches Programm zu 
spielen. Wie immer möchten wir unser Publikum mit einer Mischung aus besinnli-
chen, heiteren, neuen und alten Liedern und Weisen im Sound von 15 Akkordeons, 
Bass, Orgel, Gitarre und Schlagzeug erfreuen. Unser Moderator führt dabei kurzwei-
lig mit kleinen Geschichten und Gedichten rund um Weihnachten durch den stim-
mungsvollen Nachmittag. 

Freuen Sie sich mit uns auf den

3. adventssonntag, 16. Dezember 2018 um 16.00 uhr (einlass 15.30 uhr)
in der Kirche st. rita, general-Woyna-str. 55 in 13403 Berlin - reinickendorf

Karten zum Preis von 10,-- € (Kinder bis 7 Jahre frei) 
erhalten Sie unter:

Tel. 662 01 43 
E-Mail: karten@asn-berlin.de
Internet: www.asn-berlin.de

sowie an der Abendkasse. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit.
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Halleluja                   Gloria
Du bist Du         Ja ich glaube

Bewahre uns Gott, behüte uns Gott
    Pilger sind wir Menschen

Einer hat uns angesteckt

Sanctus Kyrie
Komm her, freu dich mit uns

                     Kyrie Halleluja
Pilger sind wir Menschen

Einer hat uns angesteckt

Halleluja Gloria
Du bist Du         Ja ich glaube

Bewahre uns Gott, behüte uns Gott
 Pilger sind wir Menschen

 Sanctus Kyrie
Komm her, freu dich mit uns

Kyrie Halleluja Bewahre uns Gott
Kath. Kirchengemeinde St.Rita | Berlin-Reinickendorf

General-Woyna-Str. 55 | 13403 Berlin | U6 Scharnweberstraße

Musik iM Gottesdienst

Sonntag, 16.12.2018, 11.30 Uhr
Gottesdienst

Samstag, 31.12.2018, 17.00 Uhr
Jahresabschlussgottesdienst 

Du bist Du
in  St. Rita
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aus dem gemeindeleben
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Bildquelle: pixabay.com 

Einlass: 18:30 Uhr 
Eröffnung: 19:00 Uhr  

 
Kartenverkauf ab November  

im Pfarrbüro St. Rita!  
 

Für das Buffet mit vielen Köstlichkeiten,  
bitten wir um einen kulinarischen Beitrag.  

 
Preise:        Erwachsene: 8 Euro*    

Kinder bis 12 Jahren: 4 Euro 

* Wer 1,5 Stunden an der Bar hilft, zahlt 5 Euro. 
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Pfarrbüro und Kirche
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
st.marien.berlin-reinickendorf@t-online.de
www.stmarien-berlin-reinickendorf.de

Pfarrsekretärin Peggy Goede

Öffnungszeiten: 
Di und Fr: 14.00 – 16.00 Uhr
Mi: 09.00 – 12.00 Uhr

rendantin Pfarrgemeinde 
Regine Rummler
rendantin Kita 
Barbara Bohraus

Bankverbindung gemeinde
Commerzbank AG Berlin
IBAN: DE11 1004 0000 0535 4014 00
BIC: COBADEFFXXX
Kath. Kirchengemeinde St. Marien

stellv. Kirchenvorstands-vorsitzender
Wilfried Peter, Tel. 456 31 75

Pfarrgemeinderats – vorsitzende(r)
N.N.

aDresseN
Kath. Kirchengemeinde st. Marien

gruPPeN uND KreIse

chor und Männerschola von st. Marien
Proben: 
donnerstags 19.45 Uhr im Pfarrsaal
Neue Mitglieder (ab dem 16. Lebensjahr) 
sind herzlich willkommen.
Leitung: 
Martin Rathmann, Mobil 0176 649 179 44
E-Mail: regionnord@t-online.de 

Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse)
donnerstags 16.00 – 16.30 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: Martin Rathmann  (siehe oben)

Jugendchor (ab 4. Klasse)
donnerstags 17.00 – 17.45 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: Martin Rathmann (siehe oben)

regionalkirchenmusiker
Martin Rathmann
Tel.: 0176 649 179 44
E-Mail: 
martin.rathmann@erzbistumberlin.de

Kindergarten st. Marien
Leitung: Lydia Palitza
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Tel.: 495 60 95 | Fax: 495 60 96
kita-st.marien-reinickendorf@t-online.de
www.kita-stmarien-reinickendorf.de

sozialstation
Residenzstr. 90 (Wedding)
Tel. 666 33 12 92/ 94

förderverein 
st. Marien Berlin-reinickendorf e.v.
Kontakt:
Peter Sonntag, Tel. 496 53 90
verein.samare@t-online.de
IBAN: DE75370601936001769012
BIC. GENODED1PAX

ansprechpartner Kinder- / Jugendschutz
Frank Sorrer
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singgemeinschaft
mittwochs 14-tägig 09.45 – 10.45 Uhr
(12.12., 09.01., 23.01., 13.02., 27.02.)
im Pfarrsaal
Leitung: Martin Rathmann (siehe oben)

Musikalische frühererziehung
dienstags 15.00 - 15.45 Uhr 
und 16.00 - 16.45 Uhr
im Jugendheim 
Stefanie Englisch, Tel. 498 700 25

Kolpingfamilie
2. und 4. Dienstag / Monat 19.30 Uhr
im Pfarrsaal 
siehe Seite 49/50

Montagsstammtisch
Familie Hübner, Tel. 498 93 660
Familie Kurzke, Tel. 496 93 99

frauenkreis
Marion Nathan, Tel. 4916327

offener spielekreis
(Brett-, Würfel- und Kartenspiele)
jeden 3. Montag / Monat 18.00 Uhr 
im Jugendheim

offener elternkreis
letzter Freitag / Monat um 20.00 Uhr
im Jugendheim
Georg Ernsting, Tel. 498 741 80

volleyball
montags 20.00 Uhr 
Jean-Krämer-Oberschule
Alt-Wittenau 8, 13437 Berlin

fußball
dienstags 18.30 - 20.00 Uhr 
Christoph-Kolumbus Grundschule
Büchsenweg 23A , 13409 Berlin

gymnastik ab 60
dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
im Pfarrsaal
Haike Kofeld, Tel. 0173 604 8447

seniorenfrühstück
1. Mittwoch / Monat nach der 
9.00 Uhr-Messe im Jugendheim
Christa Sonntag, Tel. 4965390

KIDs - cluB st. MarIeN

Zielgruppe: Kinder ab der 5. Klasse (nach der Erstkommunion)

Inhalte:  gemeinsam Freizeit verbringen, Hausaufgaben machen, Musik hören,   
Kicker und Tischtennis spielen, kochen, backen ... alles nach euren Wünschen

Termine: in der Schulzeit 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.45 - 18.45 Uhr 
(13.12.2018, 10.01.2019, 24.01., 14.02., 28.02.)

Treffpunkt:  im Jugendheim von St. Marien
Ansprechpartner: Hannah Dolling, Mobil 0176 390 181 99 und
Martin Rathmann, Mobil 0176 649 179 44
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Dezember
01.12. Helena Kalisch, 70 Jahre
02.12. Günter Alich, 85 Jahre
02.12. Helga Herweg, 85 Jahre
04.12. Monika Seydel, 75 Jahre
07.12. Gerhard Bartsch, 75 Jahre
11.12. Volkmar Stiebeler, 80 Jahre
14.12. Kurt Gosdeck, 85 Jahre
15.12. Barbara Rapsch, 75 Jahre
18.12. Christiana-Maria Kinder, 70 Jahre
18.12. Bernd Urban, 75 Jahre
21.12. Krystyna Antoniak, 70 Jahre
21.12. Wiktor Makowski, 80 Jahre

Januar
02.01. Aleksandr Laukart, 70 Jahre
03.01. Małgorzata Gradulewska, 70 Jahre
04.01. Ursula Siewert, 85 Jahre
04.01. Helene Wieschollek, 90 Jahre
05.01. Vlado Grbavac, 70 Jahre
15.01. Pius Deval´d, 95 Jahre
17.01. Elisabeth Bonkowski, 80 Jahre
21.01. Ryszard Wisniewski, 75 Jahre

24.01. Irene Trivonoff Ilieff, 85 Jahre
28.01. Annette Werner, 75 Jahre
29.01. Berta Mai, 85 Jahre

februar
01.02. Renate Hornuf, 75 Jahre
02.02. Margarete Murawski, 85 Jahre
03.02. Marianne Dluzak, 70 Jahre
06.02. Rudolf Stanka, 85 Jahre
09.02. Edith Müller, 85 Jahre
10.02. Heinrich Kaluza, 70 Jahre
10.02. Maria Scheer, 80 Jahre
11.02. Johanna Budach, 85 Jahre
15.02. Ignatz Krzikalla, 80 Jahre
20.02. Günter Mrusczok, 75 Jahre
22.02. Angelika Greulich, 70 Jahre
23.02. Mara Pavelic, 70 Jahre
24.02. Grzegorz Klecha, 70 Jahre
26.02. Manfred Witt, 75 Jahre
26.02. Georg Wittur, 85 Jahre
27.02. Jutta Nerling, 75 Jahre
27.02. Wanda Youssef, 70 Jahre
28.02. Luzia Schwenk, 85 Jahre

Paul Ronge 
Michael Karl Martini 
Egon Jozwowski 
Dieter Rauhut 
Hans-Joachim Schubert 

Lucia Harciczka 
Ingeborg Gläser 
Ursula Krys 
Elisabeth Maschke

es gingen heim in die ewigkeit

Wir gratulieren zum geburtstag 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name hier genannt wird, dann wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro (495 90 43 ). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

es empfingen das sakrament der taufe

Emil Meinhardt
Emilia Malawy

Nives Marie-Line Jost & 
 Martin Florian Vitko

Das sakrament der ehe spendeten sich
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terMINe

Samstag, 01.12.2018, 18.00 Uhr
adventsmusik nach der Hl. Messe

Sonntag, 02.12.2018, 1. Advent, 09.30 Uhr
Hl. Messe, anschließend frühschoppen im 
Pfarrsaal gestaltet von der Kolpingfamilie
und adventsbasar

Mittwoch, 05.12.2018, 06.00 Uhr
roratemesse, anschl. Frühstück

Freitag, 07.12.2018, 18.00 Uhr
hl. Messe zum Hochfest Maria Empfängnis

Sonntag, 09.12.2018, 16.00 Uhr
Weihnachtsoratorium

Mittwoch, 12.12.2018, 06.00 Uhr
roratemesse, anschl. Frühstück

Donnerstag, 13.12.2018, 14.30 Uhr
Hl. Messe mit anschließender senioren-
adventsfeier im Pfarrsaal

Sonntag, 16.12.2018, 09.30 Uhr
Hl. Messe 
mit begleitender Kinderkirche im Pfarrsaal

Freitag, 21.12.2018, 18.00 Uhr
Bußgottesdienst mit anschließender 
Beichtgelegenheit

Montag, 24.12.2018, heiliger abend
16.00 Uhr: 
Kinder-Krippenandacht (keine Hl. Messe)
22.00 Uhr: Christmette

Dienstag, 25.12.2018, Weihnachten 
09.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest der 
Geburt des Herrn

Mittwoch, 26.12.2018, 2. Weihnachtstag
Hl. Stephanus, 09.30 Uhr Hl. Messe 

Montag, 31.12.2018, 17.00 Uhr
Jahresabschluss-Messe

Dienstag, 01.01.2019, Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
09.30 Uhr Hl. Messe, Weltfriedenstag

Freitag, 04.01.2019, 16.00 Uhr
sternsinger-aussendungsgottesdienst, 
St. Bonifatius (Kreuzberg)

Samstag, 12.01.2019, ab 09.00 Uhr
sternsingerlauf, der mit der Hl. Messe um 
17.00 Uhr endet

Freitag, 18.01.2019, 18.00 Uhr
Hochamt mit allen amtlichen und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern 
der Gemeinde, anschl. Neujahrsempfang 
im Pfarrsaal 

Sonntag, 20.01.2019 09.30 Uhr
Hl. Messe 
mit begleitender Kinderkirche im Pfarrsaal
16.00 Uhr: orgelkonzert Martin Ludwig

Samstag, 02.02.2019, Darstellung des 
Herrn (Lichtmess), 17.00 Uhr Hl. Messe mit 
Kerzenweihe und Blasius-segen

Sonntag, 03.02.2019, 09.30 Uhr
familienmesse mit Kerzenweihe und 
Blasius-segen

Samstag, 16.02.2019, 10.00 Uhr
Impulse aus der heiligen schrift 
im Pfarrsaal

Sonntag, 17.02.2019, 09.30 Uhr
Hl. Messe 
mit begleitender Kinderkirche im Pfarrsaal
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sINggeMeINschaft st. MarIeN

Zielgruppe: Frauen und Männer aller Altersgruppen 

Inhalte:  niederschwelliges Angebot für musikalisch/ liturgische Schwerpunkte; 
 Singen, Beten, Gemeinschaft erleben 

Termine: 14-tägig mittwochs um 9.45 Uhr, im Anschluss an die Hl. Messe um 9.00 Uhr  
 (12.12.2018, 09.01.2019, 23.01, 13.02., 27.02.)

Treffpunkt:  im Pfarrsaal neben der Kirche
Leiter und Ansprechpartner: Martin Rathmann, Mobil 0176 649 179 44

alle zwei Wochen dienstags

Dezember
Di  11.12. 2018  19.00 Uhr
Hl. Messe zum Kolping-Gedenktag mit 
anschließender Kolping-Adventsfeier

Januar
Di  08.01. 2019  19.00 Uhr
Präsesvortrag von Pfr. Matthias Brühe 
im Pfarrsaal 

Di  22.01. 2019  18.00 Uhr 
Eisbeinessen im Pfarrsaal

februar
Di  12.02. 2019  19.00 Uhr
Kolpingtreffen im Pfarrsaal

Di  26.02. 2019  19.00 Uhr
Kolpingtreffen mit Domprälat Dybowski 
im Pfarrsaal

Programm der Kolpingfamilie
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WEIHNACHTS- 
ORATORIUM 

Kantaten I, II und VI 

Johann Sebastian 
Bach 

 

        

9. Dezember 2018 
um 16 Uhr 

 

Kath. Kirche St. Marien     Klemkestr. 7    13409 BERLIN 
 

Bus 122 Kolpingplatz; U8 Residenzstraße; S1 Wilhelmsruh; S 25 Alt – Reinickendorf 
 

Eintritt: 15,- €          ermäßigt*: 10,- € 
 

*=SchülerInnen, Studierende, ALG II-Empfänger, Schwerbehinderte und deren Begleitung (Begleitung bei Vorlage des Ausweises mit B-Vermerk) 
 

Kartenverkauf: 45 Minuten vor dem Konzert 
oder Vorbestellung unter: Bach–WO–2018@t–online.de oder Tel.: 0176/ 649 179 44 
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O R G E L K O N Z E R T 
Glocken auf der Orgel 

Katholische Kirche St. Marien 
Klemkestraße 7          13409 Berlin 

Bus 122 Kolpingplatz; U8 Residenzstraße 
S1 Wilhelmsruh; S 25 Alt – Reinickendorf 

Sonntag, 20 Januar 2019 
um 16:00 Uhr 

Vor dem Konzert öffnet um 15 Uhr im Pfarrsaal das Café Vivace. 

 

 Es erklingen Werke u.a. von 
J. S. Bach, F. Mendelssohn Bartholdy  

und L. Vierne 

  
 

Orgel: Martin Ludwig 
Berlin Charlottenburg 

_________________ 

Eintritt frei! 
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Ganz herzlich laden wir zum oben genannten Thema der Veranstaltungsreihe „Impulse 
aus der Heiligen Schrift“ ein. Wir freuen uns sehr, als Gastreferentin 

frau luzia hömberg
begrüßen zu können. Frau Hömberg ist Referentin für Krankenhausseelsorge im Erzbis-
tum Berlin. Hinführend zum Thema lässt sie uns Folgendes wissen:
Das Buch Kohelet im Alten Testament ist weit über 2000 Jahre alt…, aber seine Anfragen 
und Lebenserfahrungen sind ganz modern: Was gibt unserem Leben Sinn, wenn es doch 
endlich ist? Was ist wirklich wichtig für mich, damit ich meine Zeit nicht vergeude? Wie 
kann ich glücklich sein in dieser Welt voller Widersprüche?
Lassen Sie sich zum Nachdenken darüber einladen von diesem alttestamentlichen „Quer-
denker“.

samstag, 16. februar 2019, 10.00 bis 14.30 uhr
(Ankommen bei Kaffee und Tee ab 9.30 Uhr möglich)

ort: Pfarrsaal von st. Marien reinickendorf (Klemkestr. 5-7, 13409 Berlin)
Getränke und ein Mittagsimbiss werden angeboten.

Zur besseren Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir um Anmeldung bis zum
Mittwoch, dem 13. februar 2019 bei Frau Karin Rathmann

Tel.: 030/492 84 94; E-Mail: karin-rathmann@t-online.de
oder über das Pfarrbüro von St. Marien Reinickendorf.

Am Ende der Veranstaltung erbitten wir einen freiwilligen Kostenbeitrag, um die Kosten 
für den Mittagsimbiss zu decken.
Gerne können Sie sich auch die beiden nächsten Veranstaltungen vormerken:
10. august 2019; Referentin: Frau Katrin Schmidt (Gemeindereferentin in Oranienburg),
Thema: Engel tragen selten Flügel – Das Buch Tobit
9. November 2019; Referent: Pfr. Thorsten Schmitt (Bergheim bei Köln) „Labyrinth-Tag“

St. Englisch, G. Peter, K. Rathmann

Impulse aus der Heiligen Schrift
Thema: „Alles hat seine Zeit“ (Koh 3,1) 

– Vom Glück der Endlichkeit

Samstag, 16. Februar 2019
10.00 bis 14.30 Uhr
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100 Jahre st. MarIeN-KIrche IN reINIcKeNDorf
Bericht aus dem festausschuss

Am Freitag, den 14.09.2018 traf sich der Festausschuss zu seiner vierten Sitzung. Nach 
der Sommerpause konnten einige neue Informationen in die Planungen eingearbeitet 
werden. 

Am Sonntag, d. 27. Oktober 2019 werden wir das 100. Kirchweihfest begehen. Es ist uns 
eine große Freude, dass unser Erzbischof den Festgottesdienst mit uns feiern wird!
Anschließend gibt es im Pfarrsaal ein herzhaftes Buffet und im Jugendheim Kaffee und 
Kuchen. Den Abschluss des Tages wird ein unterhaltsames Konzert für Orgel und Trom-
pete bilden.

Auch die inhaltliche Planung der Festschrift wurde noch einmal aktualisiert. Die Meinung 
aller Mitglieder war, dass ein Artikel über die „Ökumene“ geschrieben werden sollte. Ent-
sprechende Schreiber/innen werden angefragt. 
Die verschiedenen Gruppen, die es in unserer Gemeinde gibt oder gegeben hat, sollen 
in einem eigenen Kapitel dargestellt werden. Eine entsprechende Vorgabe (Zielgruppe, 
Anzahl der Treffen, Aktivitäten/Programm, …) wird den „Gruppen-Verantwortlichen” zuge-
schickt werden.

Die Ideen zu einer Ausstellung von „Schätzen”, die im Besitz der Pfarrei sind und mit dem 
Kirchweihfest in Verbindung stehen, wurden konkretisiert.

In diesem Zusammenhang möchten wir alle Leser/innen bitten: 
Wenn Sie im Besitz von alten Fotos, Zeitungsartikeln, o.ä. sind, die etwas mit der Kirchbau-
Geschichte zu tun haben, würden wir diese gern archivieren (einscannen, kopieren,…). 
Bitte wenden Sie sich an Martin Rathmann (Organist) oder Sven Naumann.

Die Arbeit im Ausschuss ist geprägt durch das Zusammenspiel von Phantasie, Kreativität 
und Offenheit im Gespräch. Bei den weiteren Sitzungen werden die Planungen immer 
konkreter werden. Wer Zeit und Lust hat, kann auch jetzt noch gerne dazu stoßen und im 
Festausschuss mitarbeiten. 
Wir, das sind bisher: Claudia Dolling, Stefanie Englisch, Christiane Galon, Gabriele und 
Wolfgang Marciniak, Sven Naumann, Karin Rathmann, Martin Rathmann, Erika Toth und
Thomas Stachetzki, würden uns sehr freuen. 

Die nächste Sitzung des Festausschusses findet am Sonntag, dem 20. Januar 2019 um 
10.45 Uhr im Konferenzraum des Pfarrbüros statt.

Für den Festausschuss
Thomas Stachetzki



5555St. Marien

Neues aus DeM geschIchtsKreIs

Fast ist es soweit: Wieder ist ein Jahr an uns vorbeigerauscht mit vie-
len interessanten Treffen und Ausflügen! Wir blicken auf das Jahr 2018 
zurück und wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und geseg-
nete, frohe Feiertage! 
Es ist schon eine kleine Tradition, dass wir den Jahresauftakt mit schö-
nen Bildern aus dem vergangenen Jahr beginnen und danach unsere 
Planung für 2019 bekannt geben.
Am Freitag, dem 25.01.2019 laden wir zum fürstlichen, königlichen 
Dinner bei Kerzenschein im Pfarrsaal von St. Marien ab 19.00 Uhr ein. 
Ein kleiner Ausblick ist schon an dieser Stelle erlaubt: Am Freitag, dem 
15.02.2019 laden wir zu einem vortrag in das Jugendheim ein: Wilfried 
Sonntag erzählt mit Bildern und einem Film die geschichte des Berliner stadtschlosses. 
Für das leibliche Wohl in gemütlicher Atmosphäre wird selbstverständlich auch gesorgt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens eine Woche 
vor unseren Treffen unter erika@karsai.info.              Erika Maria Toth

.......................................................................................

sterNsINgeraKtIoN 2019

Am 12.1.2019 ist es wieder soweit. Die Sternsinger sind in unserer Gemeinde unterwegs.
Mädchen und Jungen aus der Pfarrei St. Marien – in Begleitung – kommen als „Heilige Drei 
Könige“ gekleidet zu Ihnen nach Hause.
Die Sternsinger bringen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach altem 
Brauch – auf Wunsch – den Segensspruch

20 * c+M+B * 19
(Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus) an Ihre Tür.

Gleichzeitig bitten sie um finanzielle Unterstützung für Kinder in Peru und weltweit.
Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen 
jetzt schon recht herzlich für die freundliche Aufnahme.

Wünschen Sie einen Besuch der Sternsinger, so werfen Sie einen ausliegenden Anmelde-
zettel mit Ihren Daten in die dafür bereit gestellte Box. Gerne können Sie sich auch telefo-
nisch bei Familie Band (Tel.: 495 80 62) oder Familie Dolling (Tel.492 54 41) anmelden.
Aus den Anmeldungen erstellen wir einen Plan, der es den Sternsingern ermöglicht, alle 
eingetragenen Gemeindemitglieder zu besuchen. Einige Tage vorher teilen wir Ihnen tele-
fonisch die ungefähre Uhrzeit mit, wann Sie voraussichtlich mit dem Besuch der Sternsin-
ger rechnen können.        G. Band, C. Dolling, K. Sagristani, J. Groth und M. Groth
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Pastoraler Raum Reinickendorf-Süd 
Kath. Kirchengemeinden Herz Jesu, St. Bernhard, St. Marien und St. Rita 

 

Anmeldungs- und Informationsbogen zur 
Religiösen Kinderwoche (RKW)  

in den Sommerferien 2019 
von Samstag, den 29. Juni bis Samstag, den 6. Juli 2019.  

  

Interessierte Kinder, die im nächsten Schuljahr mindestens in die 2. Klasse kommen und nicht 
älter als 14 Jahre alt sind, laden wir herzlich zur Kinderfahrt ein. Unser Ziel befindet sich an 
der Ostsee und ist das St. Otto Heim in Zinnowitz auf Usedom. 
 
Die Leitung dieser Fahrt übernehmen, zusammen mit jugendlichen Begleitern, u. a. folgende 
Gruppenleiter: Jessica und Florian Wittig, Gertrud Hartmer sowie unser Pfarrvikar, Pfarrer 
Friedrichowicz. 
 
Wir wohnen mit bis zu 30 Kindern im Gästehaus „St. Otto“, auf der Ostsee-Insel Usedom, mit 
diversen Freizeitangeboten.  
 

Thema der Woche ist:       
 

 
Die Teilnahmegebühr ist innerhalb von 10 Tagen nach Anmeldung zu überweisen:  
- Kinder der o. g. Gemeinden: 180 € für d. erste Kind, 130 € für jedes weitere Geschwisterkind, 
- Kinder von außerhalb der Gemeinde: 210 € f. d. erste Kind, 160 € für jedes weitere Kind.  

 Kontoverbindung: IBAN: DE13 3706 0193 6000 3410 27 (Pax Bank eG Berlin)  
Verwendungszweck: RKW 2019, [Name des Kindes] 

  
Anmeldungen nimmt die Kath. Kirchengemeinde St. Rita, General-Woyna-Straße 56, 13403 Berlin, 
Telefon (030) 417 49 10-0, Fax (030) 417 49 10 23, entgegen.  
  

ANMELDESCHLUSS: 30. April 2019.  
(Ein Platz wird erst nach Zahlung des Teilnehmerbeitrages verbindlich zugesichert.) 

 
Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 
 

---------------------------------------------------  ---------------------------------------------------- 
Anmeldung 

Hiermit melde ich mein Kind zur RKW vom 29. Juni bis 6. Juli 2019 in St. Otto verbindlich an. 
 
Name des Kindes:....................................................................................geboren am: ....................................... 

Anschrift:.................................................................................................Telefon:............................................... 

E-Mailadresse:.........................................................................................Gemeinde:……………………………………… 

Der Teilnahmebeitrag wurde am ………………………………… im Pfarrbüro St. Rita bar bezahlt.         /  überwiesen.  

Berlin,  .................................... 2018/2019      ............................................................................................. 

               (Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten) 
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Vom 10. bis 17. August 2018 stand die 
diesjährige ReligöseKinderWoche (RKW) 
auf dem Programm. 35 Menschen mit Zeit, 
Phantasie sowie Lust am Leben und Glau-
ben haben sich auf den Weg nach

Zinnowitz ins St. Otto-Heim auf der Insel 
Usedom an der Ostsee gemacht.

Eine bunte Truppe Kinder, Jugendlicher 
und junger Erwachsener aus unseren 
Pfarreien, Gemeinden und darüber hinaus 
verbrachten zusammen acht ereignis- und 
erlebnisreiche Tage mit Spiel, Spaß, Begeis-
terung und Freude am Glauben.
Mit abwechslungsreichen Katechesen und 

einem bunten Programm an Spielen, Krea-
tivität und gelebter Ostseetauglichkeit war 
die RKW 2018 ein echtes Erlebnis.   

Kinder von 6 bis 14 Jahren waren beim 
unglaublich motivierten und engagierten 
Betreuungspersonal stets gut aufgehoben. 
Langeweile und Heimweh gab es nicht und 
das ist doch das schönste und größte Kom-
pliment, das ein Team bekommen kann.
Inhaltlich vom Betreuungspersonal gestal-
tete Katechesen, eine Eucharistiefeier mit 
dem Erzbischof Dr. Heiner Koch, Spiele 
ohne Ende, Wasserspaß in und an der Ost-
see, ein Ausflugstag ins Erdbeerparadies, 

b.w.    >>>

„KoMM, freu DIch MIt uNs - gott Ist uNser leuchtturM“
Die rKW 2018 in zinnowitz
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Kinder mit Behinderung sind weder eine Last, noch eine Schande. Sie haben Rechte, 
Fähigkeiten und Entwicklungsmöglichkeiten wie alle anderen Kinder auch. 
Die UN-Kinderrechtskonvention bekräftigt, dass ein behindertes Kind ein erfülltes und 
menschenwürdiges Leben unter Bedingungen führen soll, 
--- die die Würde des Kindes wahren, 
--- seine Selbstständigkeit fördern und 
--- seine aktive Teilnahme am Leben der Gemeinschaft erleichtern sollen.
Ein tiefgreifender Wandel in der Gesellschaft ist nötig – ein Wandel, in dem Kinder mit 
Behinderung
--- nicht mehr als hilfsbedürftige Empfänger von Unterstützungsleistungen wahrgenom-
men werden, sondern
--- als selbstständig handelnde und gleichberechtigte Mitglieder der Gesellschaft gesehen 
werden.
Das Kindermissionswerk  ‚Die Sternsinger’ setzt sich dafür ein, Kinder mit Behinderung zu 
einem gleichberechtigten Platz in der Gesellschaft zu verhelfen, Diskriminierungen abzu-
bauen und Misshandlungen vorzubeugen.

Bei der sternsingeraktion 2019 
geht's um Kinder mit Behinderungen: 
Wie fühlen sie sich? Was sind ihre Wünsche? 
Wir schauen nach Peru.

ein unvergesslicher bunter Abend und ein Strandgottesdienst haben diese Woche zu 
einer ganz besonderen für uns alle gemacht. 
„Du bist einmalig!“: Ein kurzer Satz, der aber sehr viel aussagen kann. Alle, die dabei 
waren, können diesen Satz nun mit eigenen Erfahrungen füllen. Und dies in der Gewiss-
heit, dass Gott, der unser Leuchtturm war, ist und bleibt, jeden von uns liebt, und das 
ohne wenn und aber!

Eine RKW, die mir Dank der Begeiste-
rung der Teilnehmenden und des groß-
artigen Betreuungspersonals immer in 
Erinnerung bleiben wird!

Vielen Dank an euch, und lasst uns 
immer wieder freudig sagen: „Komm, 
freu dich mit uns -  Gott ist unser Leucht-
turm!“
Benedikt Zimmermann, Pastoralassistent

.......................................................................................

sterNsINgeraKtIoN 2019

Gerne können Sie dazu auch den Artikel auf Seite 55 lesen.
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sterNsINgerläufe

     st. Bernhard 

          mit allerheiligen

Sternsingerlauf am:

Bitte im Pfarrbüro erfragen

Ansprechpartnerin und Kontakt:
Tanja Angenendt
tanja-dirk.angenendt@t-online.de

herz Jesu
     
    mit st. Joseph 
           
           und st. Marien

Sternsingerläufe am:

samstag 5.1.2019 st. Joseph
sonntag 6.1.2019 herz Jesu und
               st. Marien

Ansprechpartnerin:
Christina Deichsel
Kontakt: a-deichsel@online.de

Sternsingerlauf am:

samstag 12.1.2019

Ansprechpartnerin:
Claudia Dolling

Kontakt: Tel. 492 54 41

    st. Marien

Sternsingerläufe am:

samstag 5.1.2019
sonntag 6.1.2019

Ansprechpartner:
Nils Thomas und Tommy Pham

Kontakt:
pfarrbuero@sankt-rita-berlin.de
Tel. 417 49 100

     st. rita

Interessierte tragen sich bitte in die ausliegenden Listen ein oder melden sich bei den 
genannten Kontaktpersonen an.
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ÖKuMeNe…? Na Klar!

Unter diesem Gedanken machten sich elf 
Jugendliche / junge Erwachsene aus der 
Teeniegruppe und zwei Erwachsene am 8. 
September 2018 auf den Weg zum Fest der 
Kirchen am Alexanderplatz. Es gab vor Ort 
die verschiedensten Informationsstände, 
bei denen sich jeder einen Überblick 
verschaffen konnte. Es blieb natürlich auch 
nicht aus, bekannte Gesichter zu treffen 
und sich dort über die Veranstaltung und 
Ökumene auszutauschen. 
Nach einer kurzen Essenspause wurde in 
sehr festlicher Atmosphäre ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit Vertretern der evan-
gelischen, orthodoxen und katholischen 

Kirche gefeiert. Ihren Höhepunkt fand die 
Feier im Weihrauchritus, bei dem jeder 
seine Fürbitte, symbolisiert durch ein Weih-
rauchkorn, auf ein brennendes Kohlestück 
legen konnte. Der krönende Abschluss des 
Tages war ein Hillsong-Konzert mit christ-
lichen Liedern in rockiger Art und Weise 
dargestellt.

Die Veranstaltung hat allen Beteiligten sehr 
gut gefallen und zeigt, wie wertvoll der 
ökumenische Austausch ist. Die Impulse 
nehmen wir gern mit in unsere Gruppen 
und arbeiten weiterhin daran, Ökumene in 
unserer Gemeinschaft zu leben. 

Florian Wittig
.......................................................................................

Das Foto der Firmgruppe 2018 mit Erzbischof Dr. Heiner Koch
musste für die Internet-Version entfernt werden
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fIrMuNg 2018

Rückblick Firmung 2018

vom geist bewegt 

Vom Geist bewegt, das sollen wir sein, auch wenn es manchmal schwerfällt, 
auch wenn wir nicht genau wissen, wohin die Reise geht. 

Der Heilige Geist, das ist kein Automatismus. 
Vom Geist bewegt. Ein schöner Satz. 

Auch das Ziel scheint klar: 
Wir wollen uns bewegen lassen zu den Quellen des Glaubens. 

Und doch ist das mit der Bewegung, dem Weg und dem Ziel nicht ganz so einfach ... 

Vom Geist bewegt. 
Vom Geist bewegt, na dann ist ja alles in Butter. 

Vom Geist bewegt, dann kann mir ja nichts mehr passieren.
Vom Geist bewegt, läuft ja alles wie geschmiert.

Vom Geist bewegt, was soll da noch schiefgehen.
Vom Geist bewegt, alles klar.

Vom Geist bewegt, ja, ja, ist ja schon gut.
Vom Geist bewegt, okay, ich kenne diese Nummer.

Vom Geist bewegt, um Menschen Vorbild zu sein.
Vom Geist bewegt, suchend und hoffend.
Vom Geist bewegt, um Fragen zu stellen.

Vom Geist bewegt, um mitten in der Welt zu stehen.
Vom Geist bewegt, um für andere Partner zu sein.

Vom Geist bewegt, zu Gott, zu Dir.
Vom Geist bewegt.

Marcus C. Leitschuh

Dennis-Oliver
Michal
Julia
Gina 
Vanessa 
Simon
Hannah 
Sueli

Tomas 
Guiselle
Daniel 
Louis 
Alice 
Jonas
Lena
Annelou

Cathleen
Lukas
Doriana
Elena 
David-Dominik
Konstanty 
Philippa
Annika-Lea

Justus
Paulina
Antonia
Alexander
Tatjana
Heike 

Am 29. September 2018 empfingen folgende 29 Jugendliche und eine Erwachsene durch 
Erzbischof Dr. Heiner Koch das Sakrament der Firmung:
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Back-rezept: 

DreIKÖNIgsKucheN

500 g Mehl
20 g Hefe
0,25 l Milch
100 g weiche Butter
1/2 Teelöffel Salz
4 Esslöffel Zucker
1 Ei
1 Eigelb zum Bestreichen
1/2 Teelöffel abgeriebene Zitronenschale
80 g Zitronat
80 g Sultaninen
50 g grob gehackte Mandeln
80 g flüssige Butter zum Bestreichen

Die Hefe mit der Milch flüssig rühren und 
die Butter hinzugeben. Mit Mehl, Salz, 
Zucker, Zitronenschale und Ei zu einem 
Hefeteig kneten und an einem warmen Ort 
aufgehen lassen. 

Dann Zitronat, Sultaninen und Mandeln 
einkneten und wieder gehen lassen. Aus 
dem Teig neun Kugeln formen und neben-
einander in eine Springform setzen. In 
einer Kugel eine Bohne verstecken. 

Den Teig noch einmal gehen lassen. Wenn 
der Teig auf den doppelten Umfang aufge-
gangen ist, ihn 30 Minuten im Kühlschrank 
ruhen lassen. Anschließend wird der Teig 

Text: www.heilige-dreikoenige.de
Bild: Martin Manigatterer

Bild: Aktion Dreikönigssingen
In: Pfarrbriefservice.de

mit Eigelb bestrichen und bei 200 Grad 
Celsius etwa 40 Minuten goldgelb geba-
cken. Aus der Form nehmen und, noch 
heiß, mit 80 g flüssiger Butter bestreichen. 

Regional sind die Rezepte sehr unter-
schiedlich, gemeinsam ist dabei allen 
Dreikönigskuchen, dass eine getrocknete 
Bohne, eine Mandel, eine Münze oder ein 
anderer kleiner Gegenstand eingebacken 
wird. Wer beim Essen diesen Glücksbringer 
entdeckt, ist für diesen Tag der König der 
Familie.
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terMINe voN KINDer- uND JugeNDveraNstaltuNgeN

Regelmäßig stattfindende Treffen  

donnerstags:   16-16:30 Uhr: Kinderchor (St. Marien, Klemkestr.) 
   17-17:45 Uhr: Jugendchor  (St. Marien, Klemkestr.) 

alle 2 Wochen:  17:45-18:45 Uhr: Kids-Club (St. Marien, Klemkestr.) 
   Termine: 13.12.18, 10.01.19, 24.01.19, 14.02.19, 28.02.19 

freitags/sonntags: Jugendgruppe (St. Marien, Heiligensee)  
Termine: 14.12.18 17-20 Uhr, 11.01.19 17-20 Uhr, 27.01.19 13-16 Uhr 

 samstags*:   19:30-21 Uhr: Junior-Teenie- & Teenie-Gruppe (St. Rita) 
*alle 2 Wochen  ab 21 Uhr: Teenie-Gruppe 
   Termine: 01.12.18, 12.01.19, 09.02.19, 23.02.19 

 

Vorab-Info:  

Die RKW (Ferienfahrt) findet 2019 in der 2. Sommerferienwoche statt: 29. Juni bis 6. Juli 2019. 
Anmeldeformulare erhalten Sie hier im Heft, in den Pfarrbüros oder über rkn@mail.de . 

 Tag Zeit Ort Für wen? Aktion 
Anmel-
dung? 

D
ez

em
be

r 

9.12.18 Nach der 
11.00 Messe Allerheiligen Kinder und 

Teenies 
Der Nikolaus 

kommt 

Ja, bei 
susanne. 
wittig@ 
gmx.de 

9.12.18 19 Uhr Herz Jesu Teenies und 
Jugendliche 

Jugend-
Gottesdienst Nein 

15. bis 
16.12.18 

Start: 15 Uhr 
Ende: 13 Uhr 

St. Rita 
(Pfarrsaal) 

Kinder, Teenies 
und 

Jugendliche 

RKN Weihnachts-
übernachtung 

Ja, bis 12.12. 
rkn@mail.de 

Wir wünschen allen Familien eine frohe Weihnachtszeit und allen Kindern schöne Ferien! 

Ja
nu

ar
 

26.1.19 
Uhrzeit wird 

noch bekannt 
gegeben 

Allerheiligen 

Kinder, Teenies 
und 

Jugendliche, 
Familien 

Kinder und 
Jugend 

Neujahrsempfang 
Nein 

Wir wünschen allen Kindern, Teenies und Jugendlichen schöne Winterferien! 

Fe
br

ua
r 10.2.19 11-13 Uhr 

Bowling im 
MV 

Zerpen-
schleuser Ring 

Kinder, Teenies 
und 

Jugendliche 
Bowling spielen 

Ja, bis 1.2.19 
hanisch.1966@

web.de  
oder  

tanja-dirk. 
angenendt@ 
t-online.de 

24.2.19 12:30 Uhr St. Rita 
(Pfarrsaal) 

Kinder, Teenies 
und 

Jugendliche 

RKN 
Faschingsfeier 

Ja,  
bis 20.2.19 

rkn@mail.de 

       



KOOP Seelsorgeteam und Adressen

seelsorgeteaM 
reINIcKeNDorf-süD

mit den gemeinden herz Jesu (mit 
st. Marien Maternitas und st. Joseph), 
st. Bernhard (mit allerheiligen), 
st. Marien und st. rita

Matthias Brühe – Pfarradministrator
E-Mail: matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 17 790 | Mobil 0178 88 94 222

frank felgner – Pfarrvikar
E-Mail: frank.felgner@erzbistumberlin.de 
Tel. 265 624 76

stefan friedrichowicz – Pfarrvikar
E-Mail: st.friedrichowicz@web.de 
Tel. 407 150 87

Dr. casimir Nzeh – Pfarrvikar
E-Mail: casimir.nzeh@erzbistumberlin.de 
Mobil 0152 1896 2002

stefanie Wolf – Gemeindereferentin
Schwerpunkte: Firmvorbereitung,  
junge Familien, Erstkommunionvorberei-
tung (organisatorisch) und Jugend
E-Mail: stefanie.wolf@erzbistumberlin.de 
Tel. 498 701 90 | Mobil 0152 0529 6236

NN – Gemeindereferentin

NN – Pastoralreferent 

Die Öffnungszeiten der Pfarrbüros finden Sie bitte 
bei den einzelnen Pfarreien.

PfarrBüro herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de

st. Joseph
Bonifaziusstr. 16, 13509 Berlin

st. Marien Maternitas (heiligensee)
Schulzendorfer Str. 74, 13503 Berlin

Kindertagesstätte st. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin
Tel. 433 70 24 | kita@herz-jesu-tegel.de

PfarrBüro st. BerNharD
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 43 55 48 88
E-Mail: pfarsnktb@t-online.de

allerheiligen
Räuschstr. 18-20, 13509 Berlin

Kindertagesstätte st. Bernhard
Bernauer Straße 66, 13507 Berlin
Tel. 432 49 16
E-Mail: kita-st.bernhard@gmx.de

PfarrBüro st. rIta
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 417 49 100 | Fax 417 49 10 23
E-Mail: pfarrbuero@sankt-rita-berlin.de

Kindertagesstätte st. rita
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Tel. 417 08 130 | E-Mail: kita-st-rita@gmx.de 

PfarrBüro st. MarIeN
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
st.marien.berlin-reinickendorf@t-online.de

Kindertagesstätte st. Marien
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Tel. 495 60 95 | Fax 495 60 96
kita-st.marien-reinickendorf@t-online.de 


